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Vor Aqgacdir
Während des Gartenfeſtes im Pariſer Elyſée wurden die

Unterhaltungen des Herrn v Schoen mit Caillaux und
de Selves viel bemerkt Jeder wußte daß bei der Prome
nade durch die ſchattigen Baumgänge von Marokko ge
ſprochen wurde Die Antwort Frankreichs wird
wahrſcheinlich erſt Dienstag früh bekannt werden Frankreich
hat ſich wie zu erwarten war mit England und Ruß
land in Verbindung geſetzt und erwartet die Meinungsäuße
rung der befreundeten Mächte Jnzwiſchen fanden mehrere
vorbereitende Unterhaltungen zwiſchen dem Präſidenten
der Republik und Herrn Cambon ferner zwiſchen
Cambon und Caillaux und de Selves ſtatt Ueber das
Geſpräch zwiſchen Caillaux und Herrn v Schoen werden
folgende Mitteilungen gemacht Caillaux und de Selves hätten
auf die unliebſame Ueberraſchung hingewieſen die
ſich in Frankreich zeige und von dem Widerſpruch zwiſchen der
deutſchen Geſte und dem Geſpräch von Kiſſingen ge
ſprochen Herr v Schoen habe erwidert daß die Situation
in Agadir und Umgegend tatſächlich die deutſchen Jn
tereſſen gefährde und daß im übrigen an eine
Truppenlandung nicht gedacht werde

Die Frage

was Frankreich tun wird
iſt natürlich wichtiger als dieſe vagen Unterhaltungen und
wird in langen Artikeln von allen Zeitungen kommentiert
Es läßt ſich aus den maßgebenden Auffaſſungen zunächſt her
leiten daß kein einſichtiger Menſch in Pariſer politiſchen
Kreiſen an die Möglichkeit eines ernſten Kon
fliktes wegen Marokko glaubt Der bekannte Journaliſt
Rens Puaur ſchreibt im Excelſior nach Geſprächen mit
franzöſiſchen deutſchen und engliſchen Politikern Die Peſſi
miſten haben unrecht Der Krieg wird wegen Agadir
nicht erklärt werden Weder das franzöſiſche noch das
deutſche Volk haben Luſt das Leben zweier Länder wegen
einer Frage zu gefährden welche die Diplomatie löſen kann
Wenn eine ernſte Entſcheidung drohte würden der Präſident
und der Miniſter des Auswärtigen nicht heute nach Holland
reiſen Puaux fährt fort Die öffentliche Meinung darf ſich
alſo beruhigen Das von der deutſchen Jnitiative geſchaffene
Problem iſt ſchwer aber nicht unlösbar Es iſt ſogar wie
wir glauben nur deshalb geſchaffen worden damit die von
Deutſchland gewünſchte Löſung beſchleunigt wird

Der Standpunkt der franzöſiſchen Kolonialpartei iſt nach
der vorliegenden Erklärung eines ihrer einflußreichſten Mit
glieder folgender Auf Deutſchlands Verſicherung
daß die Ungnade El Glauis in Marrakeſch und Umgebung eine
gewiſſe Bewegung gegen den Sultan und deſſen franzöſiſche
Helfer hervorgerufen habe iſt etwas Wahres Aber als
ſicherſtes Mittel dieſe Agitation gefahrdrohend zu ſteigern
wäre eine Jntervention Deutſchlands das heißt eine Jnter
vention die ſich als ſolche bekennen würde anzuſehen Frank
reich müßte falls die Ordnung dort ernſtlich bedroht würde
das in Fez begonnene Werk der Erhöhung der Macht und des
Anſehens Mulay Hafids notgedrungen in Südmarokko fort
ſetzen obſchon dies vorläufig nicht ſeine Abſicht geweſen ſei
Keine Großmacht könnte es befremdend finden wenn Frank
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Feuilleton

Felix Mottl und die Münchener
Von Martin Feuehtwanger

Nachdruck verboten
Jn der Einleitung zu einer ſeiner kleinen Novellen mit

denen er ſo ſparſam iſt ſchildert Thomas Mann die Bedeu
tung die der Künſtler für München hat Lenbach war in

ünchen ein König Wenn er durch die Straßen ging dann
blieb man ſtehen und konſtatierte flüſternd mit wichtiger
Miene Das iſt Lenbach Jeder Arbeiter kannte ihn jedes
Kind kannte ſeinen Namen Kam eine Hofequipage des Wegs
ſo hielt ſie an Kein Prinz ging an Lenbach vorüber ohne
d ein paar Worte mit ihm zu wechſeln DemFremden wird es auffallen wie viele Hunderte von Menſchen
nicht nur in Schwabing ſondern in ganz München ohne Stock
überhaupt ohne irgend etwas in den Händen zu tragen mit
einem Hut breiter und ſchwungvoller als man ihn ſonſt zu
tragen pflegt in München herumlaufen und dem Fremden
wird es auffallen welche Achtung der Mann der ſich ſo auch
ar ſchon als Künſtler präſentiert überall genießt wohin

mmt
Der Künſtler iſt für München das was für Hamburg der

Croßraufmann iſt was für Berlin vielleicht der Gardeoffizier
Er iſt die Perſon die am meiſten Jntereſſe erheiſcht um die
ſich der Stadtklatſch im lebhafteſten Maße dreht Wenn der

ünchener ſeine Zeitung in die Hand nimmt und zuerſt wie
an das überall macht die Hof und Perſonalnachrichten
urchlieſt dann konſtatiert er vor allem welche Künſtler beim
rinzregenten zu Tiſche geladen waren Und iſt Kaulbach
tuck oder Grüßzner einmal ein viertel Jahr lang nicht beim

Frinzregent zu Gaſt geweſen ſo ſteckt man in München im
affeehaus die Köpfe zuſammen und tuſchelt Es muß etwas

faul ſein im State Dänemark
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reich ſeine mit ſo ſchönem Erfolge begonnene Pazifikations
arbeit weiterführte falls irgendwelche Rebellenſtämme ſich
jetzt etwa einbildeten Frankreich habe aufgehört die euro
päiſche Hauptmacht in Marokko zu ſein Die moraliſche Ver
antwortung für ernſtere Unruhen in Südmarokko würde jenen
zufallen die Frankreichs Autorität irgendwie anzu
taſten ſuchten

Die Pariſer Preſſe beobachtet gemäß dem vom Quai
Orſay erteilten Wink große Zurückhaltung um nicht durch

eine zu ſcharfe Preßpolemik die Situation unnötig zu ver
ſchärfen Zur Beruhigung der Gemüter weiſt der offiziöſe
Petit Pariſien ausdrücklich darauf hin daß Kaiſer Wil
helm ſeine Nordlandsreiſe und Präſident Fal
lièöres ſeine Fahrt nach Holland antritt und daß
ſich ſowohl der Reichskanzler v Bethmann Hollweg wie der
Staatsſekretär v Kiderlen Waechter fern von Berlin be
fänden Wenn die öffentliche Meinung in Frankreich
ſchreibt der der Regierung naheſtehende Radical mit
gutem Recht von dieſem Ereignis überraſcht ſein kann ſo
glauben wir doch auf alle Fälle daß man Unrecht hätte es
tragiſch zu nehmen und ſich übermäßig darüber aufzuregen
Eine ähnliche Beruhigungsnote ſchlagen die Petite Ré
publique die rechts republikaniſche République
Frangçgaiſe und ſogar Marokkovorkämpfer wie das Echo
de Paris und Herr Etienne an Einmütige Ruhe meint
dabei das Echo de Paris ſei ſchon deshalb nötig weil auch
Deutſchland die Höflichkeit und den guten Willen den es nach
den von Herrn v Schoen zu dem Miniſter des Aeußern ge
äußerten Worten bekundet habe nur dann nicht weiter be
kunden würde wenn es ſich einem unentſchloſſenen und zu
allen Zugeſtändniſſen bereiten Frankreich gegenüber fühlte
Das ſonſt Deutſchland gegenüber zu einem ſehr herausfordern
den Tone geneigte Blatt gibt deshalb auch ſelbſt ein Beiſpiel
dieſer Ruhe indem es weiter bemerkt Man ſcheint im Mini
ſterium des Aeußern für den Augenblick dieſer Kundgebung
Deutſchlands keinen außergewöhnlichen Ernſt beizumeſſen
jedoch iſt dieſe Mitteilung nicht dazu angetan die Verhandlung
mit Deutſchland über die marokkaniſchen Angelegenheiten zu
erleichtern Das Blatt geht dann aber ſoweit die Entſen
dung des Panther als eine unfreundliche Handlung zu be
zeichnen die den Verſicherungen der deutſchen Diplomatie von
ihren guten Abſichten zuwider ſei Herr Etienne ſeiner
ſeits unterſtreicht die Notwendigkeit das deutſche Vorgehen
mit Ruhe aufzunehmen durch den Hinweis daß der Panther
nur ein kleines Kanonenboot mit ſchwacher Beſatzung ſei deſſen
Anweſenheit erſt eine weit ernſtere Seite annehmen würde
wenn man damit eine Landung von Truppen verbände Daran
meint Herr Etienne brauche man aber nicht zu glauben
Andere Marokkopolitiker freilich geben ihrer Aufregung un
verhohlen Ausdruck Was bedeutet dieſe Herausforderung
erklärt ihr Wortführer in der Kammer der Abgeordnete Denys
Cochin einem Vertreter des Figaro ſie wird alle ehr
lichen Leute empören Denn es iſt nur ein falſcher Vorwand
wenn Deutſchland behauptet es wolle ſeine Staatsangehörigen
mit der Entſendung des Panthers ſchützen

Snglands Haltung
Nach einer Londoner Depeſche hat der engliſche Miniſter

des Aeußeren zurzeit nicht den geringſten Anlaß Deutſchlands
Verſicherungen über den Zweck der Entſendung des Kanonen
bootes Panther in Zweifel zu ziehen Jnfolgedeſſen will
ſich Sir Edward Grey in der Unterredung mit dem dortigen
franzöſiſchen Botſchafter Paul Cambon darauf beſchränken
eine zuwartende Politik Englands als die an
gemeſſenſte zu erklären Herr Paul Cambon hat aber die Zu

Der bummelnde Münchener man bummelt in München
wie in jeder Stadt läßt bei ſeinem Spaziergang niemals

die Maximilianſtraße aus Er will am Hoftheater vorüber
gehen und nachſehen was die Schauſpieler und die Sänger
die hier zu den Proben aus und eingehen machen Hier
kann man auch am Schauſpielereingang das Auto des Prinzen
Ludwig Ferdinand eines Neffen des Prinzregenten anfahren
ſehen er fehlt bei keiner Probe Prinz Ludwig Ferdinand
ſpielt die Geige im Orcheſter Und ſtolz erzählt der Münchener
ſeinem Vetter aus Berlin der Kapellmeiſter Franz Fiſcher
der Fiſcher Franzl habe einmal ohne ſeinen Taktſtock beiſeite
zu legen ohne aufzublicken bedauernden Tones geſagt Hoheit
net allaweil falſch ſpiel

Eine Rolle ſo bedeutungsvoll wie es ſich der Nord
deutſche kaum vorſtellen kann ſpielt in München der erſte
Dirigent am Hoftheater München ſetzt ſeinen Stolz darein
den erſten Dirigenten Deutſchlands zu haben Und München
hat in der Tat immer den erſten Vielleicht machen ihn auch
erſt die Münchener dazu denn das Milieu iſt ausgezeichnet
dazu angetan die Künſtlerſchaft aufs äußerſte zu fördern Was
hat man mit Hermann Levi angeſtellt Und als er tot war
folgte Zumpe Nachdem die Trauerbotſchaft verklungen war
daß Zumpe tot ſei da wußte es jeder daß nun Felix Mottl
an die Reihe komme Felix Mottl der bisher nicht den größten
Wirkungskreis beſeſſen hatte der bisher die verhältnismäßig
kleine Oper von Karlsruhe geleitet hatte aber ſo daß ſein
Name trotz Karlsruhe in aller Mund war

Und Mottl kam in der Tat Es verging kein Jahr bis
er derart der Liebling der Münchener war daß man es als
eine perſönliche Beleidigung anſah wenn jemand ſagte irgend
ein anderer Dirigent leiſte ebenſoviel wie Mottl Selbſt der
Stammtiſchphiliſter die Lieblingstype des Simpliziſſimus der
in keine Sezeſſion geht und in kein Theater dem die Oktober
wieſe viel wichtiger iſt als die Pinakothek ſagte wenn er den
Fremden die mit Bädecker und Nagelſchuhen bewaffnet all
ſommerlich nach München kommen die Vorzüge der ſüddeutſchen
et egenüber denen der norddeutſchen plauſibel machen
wollte Un an Mottl habt s Jhr vielleicht auch an 2

alle a Dienstag den 4 Juli

verſicht daß im Falle noch unvorhergeſehener Verwicklungen
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Englands rechnen könne Schon darum weil die vefinitive s

ſetzung Deutſchlands in Agadir für die Verbindungen Eng
lands mit ſeinen ſüdafrikaniſchen auſtraliſchen und indiſchen
Beſitzungen von zu großer Bedeutung wäre Aus der vor
liegenden Depeſche ging klar hervor daß die Wünſche der hie
ſigen Chauviniſten die auf eine gleichzeitige Entſendung eines
engliſchen Kreuzers in die Gewäſſer von Agadir abzielen keine
Ausſicht auf Verwirklichung haben Unter den engliſchen
Blätterſtimmen überwiegen die deutſchfeindlichen Bemerkens
wert iſt der Ton der Daily News Trotzdem dieſes Blatt
keineswegs mit der Anweſenheit des Panther in Agadir
einverſtanden ſind äußert ſich dieſes liberale Blatt doch am
unparteiiſchſten von allen Laßt uns die Schuld den rechten
Schultern aufbürden Es iſt nicht Deutſchland auch nicht
Spanien das den Vertrag von Algeciras zerriſſen hat es war
das unglaublich kurzſichtige franzöſiſche aggreſ
ſive Vorgehen und unſere Klagen müſſen wir gegen die
offenbare Zuſtimmung unſerer eigenen Regierung zu der Be
ſetzung von Fez richten Wir wiſſen nicht ob die deutſche Okku
pation mit oder ohne Zuſtimmung Frankreichs geſchieht noch
ob Deutſchland vielleicht bloß eine Baſis gewinnen will um
von hier aus weitere Rechte geltend zu machen Jm letzteren
Falle konnten ſich vielleicht noch beide Mächte auf die Zurück
ziehung ihrer Streitkräfte einigen und die Algecirasakte
könnte erneuert werden Wie dem auch ſei niemand kann
Deutſchland beſchuldigen daß es diesmal übereilt gehandelt
habe Es ſind Wochen her daß Spanien ſich rührte und die
franzöſiſche Provokation iſt Monate alt Alle Tatſachen die
uns vorliegen ſind nur die logiſche Folge des franzöſiſchen
aggreſſiven Vorgehens Wir haben längſt davor gewarnt und
unſere Vorherſagungen haben ſich jetzt bewahrheitet Jm
Gegenſatz zu dem liberalen Organ behauptet die konſervative
Poſt Die deutſche Regierung hat durch die Handlung den
Vertrag von Algeciras zerriſſen Frankreich
hat den nächſten Zug zu tun Wenn Deutſchlands Vorgehen
Frankreich unannehmbar erſcheint ſo muß England Frank
reichs Gegenzug unterſtützen Das Blatt gibt
jedoch zu es ſei wohl möglich daß beide Regierungen ſich mit
den einmal gegebenen Tatſachen zufrieden geben und benutzt
die Gelegenheit um mit Keulenſchlägen für die Reform
der engliſchen Streitkräfte einzutreten indem es
ausruft Niemals hätte der Deutſche Kaiſer den Befehl an
den Panther ergehen laſſen ohne vorher ſein Militär und
ſein Marinekabinett zu befragen Sind wir bereit und
die Antwort muß gelautet haben Jawohl vollkommen be
reit Das Blatt übertreibt weiter indem es die Schwäche
der britiſchen Seemächte ausmalt für die es natürlich dje Re
gierungsparteien verantwortlich macht Der Daily
Chronicle gibt dem bekannten Politiker Cunningham das
Wort der die Situation von einem eigenartigen nicht der
Komik entbehrenden Standpunkt betrachtet Er ſagt wo alle
räubern da dürfe England allein nicht fromm zurückſtehen
Die Piraten ſeines eigenen Schiffes ſeien ihm lieber als die
Piraten eines fremden Deshalb dürfe England nur eine
ſolche Aufteilung Marokkos dulden durch die ihr Tanger zu
falle das ſchon früher einmal britiſch geweſen ſei Der
Daily Graphic erklärt Frankreich immer und immer wieder

ermahnt zu haben ſich mit Deutſchland über Marokko zu ver
ſtändigen Deutſchland habe ſich nun einmal in Marokko feſt
geſetzt und es wäre töricht zu glauben daß es ſich durch etwas
anderes als Waffengewalt werde vertreiben laſſen Da aber
an das letztere kaum zu denken ſei ſo bleibe nur die Auf
teilung Marokkos in irgendeiner verſteckten Form
übrig Die Times iſt nicht geneigt den Beſuch eines
deutſchen Kanonenbootes in einem marokkaniſchen Hafen zu

Felix Mottl dirigierte nicht ſelten Er dachte gar nicht
daran ſich rar machen zu wollen Aber es war und blieb ein
Feſt jedesmal wenn er zum Taktſtock griff Man fragte
nicht Gehen Sie am Dienstag in Triſtan und Jſolde Es
hieß Gehen Sie zu Mottl Das gab s nicht Jch habe
keine Zeit Aber ich bitte Sie war die Antwort
Mottl Da nimmt man ſich einfach Zeit

Montag früh 9 Uhr iſt für den Münchener eine wichti
Zeit Punkt 9 Uhr wird nämlich der Schalter für die Hof
theaterbilletts in der Maximilianſtraße geöffnet Hier be
kommt man die Billetts zu ſämtlichen Vorſtellungen der Woche
Seit faſt 20 Jahren wurde in dem 4 Ränge faſſenden Hof
theater keine Richard Wagner Vorſtellung gegeben die nicht
ausverkauft geweſen war Als Levi dirigierte da ſtanden die
Leute ſchon um 7 Uhr am Montag an der Kaſſe um rechtzeitig
ein Billett zu bekommen Als Zumpe Levi den Taktſtock aus
der Hand nahm da wurde es 5 Uhr Man mußte auf der
Straße ſtehen man fror Aber man ging doch hin Um
6 Uhr als etwa 100 nach Richard Wagner und Zumpe Dur
ſtende angeſammelt waren erſchienen Schutzleute und ordneten
die Wartenden die bis 9 Uhr zu einer Menge von 1000 Per
ſonen angewachſen waren Allgemein amüſierte man über
dieſe Zuſtände und wer nichts zu tun hatte zog um 8 Uhr ans
Hoftheater um ſich die wartende Menge anzuſehen

Das war noch nichts gegen die Zeit Mottls Ein Platz
auf der Galerie war jetzt nicht mehr unter 10 Mark z be
kommen inkl Speſen denn man mußte ſich ſchon am Abend
des Sonntag anſtellen um ein Billett zu bekommen So
waren zu guter Letzt am Sonntag abend bis Montag in der
Frühe keine Dienſtmänner mehr zu haben da ſie alle an der
Kaſſe des Hoftheaters warteten Ein peinlich genauer Dienſt
wurde organiſiert Jede 2 Stunden löſten ſich die Wartenden
ab Frauen und Kinder erſchienen und brachten den An
geſtellten Abendbrot und Frühſtück Die Nachtſchwärmer
ſtellten ſich vor die Wartenden und machten Gloſſen und mehr
als einmal kam es zu Schlägereien

Wer ſich ein Villett erobert hatte der wurde beneidet
Weder in uth noch in Lauchſtedt kann über den Theater



ernſt zu nehmen Deutſchland mag Urſache haben die Auf
merkſamkeit der Welt von Südoſt Europa abzulenken Auch
ſcheinen Demonſtrationen dieſer Art einen Teil der öffent
lichen Meinung in Deutſchland zu befriedigen Zwiſchen dem
Oktober und Januar werden die Reichstagswahlen ſtattfinden
und vielleicht hält man es für angebracht ein wenig mit dem

Säbel zu raſſeln 4
Die deutsche Presse

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Die Mitteilung der
deutſchen Regierung an die Mächte über die Ent
ſendung des Panther nach Agadir lautete wie folgt Deutſche
Firmen die im Süden Marokkos und beſonders in Agadir und
Umgegend tätig ſind ſind über eine gewiſſe Gährung unter den
dortigen Stämmen beunruhigt die durch die letzten Ereigniſſe
in anderen Teilen des Landes hervorgerufen zu ſein ſcheint
Dieſe Firmen haben ſich an die Kaiſerliche Regierung mit der
Bitte um Schutz für Leben und Eigentum gewandt Auf ihre
Bitte hat die Regierung beſchloſſen ein Kriegsſchiff na
dem Hafen von Agadir zu entſenden um nötigenfalls de
deutſchen Untertanen und Schutzgenoſſen wie auch den beträcht
lichen deutſchen Jntereſſen in jenen Gegenden Hilfe und Schutz
zu gewähren Sobald Ruhe und Ordnung in Marokko
wiedergekehrt ſein werden ſoll das mit dieſer Aufgabe des
Schutzes betraute Schiff den Hafen von Agadir verlaſſen
Jn der übrigen deutſchen Preſſe gehen ſoweit bisher erſichtlich
die Urteile über Natur und Tragweite des in der Wilhelm
ſtraße beſchloſſenen Schrittes ganz auseinander und man fühlt
daß die Unklarheit über die Gründe des Entſchluſſes die Mei
nungen unſicher macht Jm allgemeinen aber iſt die Beur
teilung von einigen Blättern abgeſehen ſehr r u h i g Wäh
rend manche der Regierung naheſtehende Blätter ganz an dem
formellen Standpunkt feſthalten daß die Gewährung des
von einigen deutſchen Firmen erbetenen Schutzes eine ſelbſt
verſtändliche Sache nicht etwa ein politiſcher Schachzug ſei
gehen andere doch bis zu der Feſtſtellung daß Deutſchland ein
mal acte de présence mache Die Beſorgnis daß man eine
ernſthafte Brüskierung Frankreichs im Sinne haben
könnte wird vorläufig nur im Vorwärts und in der
Morgenpoſt angedeutet Doch will dies letztere Organ lieber

daran glauben daß die ganze Sache mit Frankreich und Eng
land abgekartet ſei Einigermaßen ſtutzig müſſen die Jubel
hymnen machen mit denen die alldeutſchen Wortführer die
Poſt und die Rheiniſch Weſtfäliſche Zeitung das Er

eignis feiern

Paris 2 Juli Der Handelsminiſter Couyba wird an
Stelle des Miniſters des Auswärtigen de Selves den Prä
ſidenten Fallières auf ſeiner Reiſe nach Holland
begleiten

Deutsches Reich
Konſervative Kataltrophenpolitik

Die Konſervativen wollen durchs rote Meer So ſchrieb
die Nationallib Korr am Freitag Wie zutreffend dieſe Kenn
zeichnung des Verhaltens der Konſervativen iſt wird einwand
frei beſtätigt in dem vom Hauptverein der Deutſch Konſervativen
herausgegebenen Zentralorgan der konſervativen Vereine Deutſch
lands den Mitteilungen aus der konſervativen Partei Dort
wird die konſervative Stichwahltaktik wonach bei Stichwahlen
zwiſchen Liberalen und Sozialdemokraten die Entſcheidung über
die Stellung lediglich von taktiſchen Gründen des konſervativen
Parteiintereſſes abhängig gemacht werden ſoll eifrig verteidigt
Ein Konſervativer der ſeit langer Zeit in der politiſchen Be
wegung ſteht und viel mit Nationalliberalen zuſammengearbeitet
hat erklärt dort in bezug auf die für Sozialdemokraten vorteil
hafte konſervative Stichwahltaktik

Jch weiß daß ſolches Verhalten von gewiſſer Seite als
Kataſtrophenpolitik verurteilt wird Nun wohl man richte

ſeine Verurteilung gegen die Liberalen die eine derartige Lage
ſchaffen und verſchone uns mit guten Ratſchlägen
nicht wir ſondern die Linke hat dieſe Lage geſchaffen

Das deutſche Lied das deutſche Vaterland
Gelegentlich des erſten großen Feſtkonzerts des Rheiniſchen

Sängerbundfeſtes in Köln wandte ſich Staatsminiſter v Schor
lemer an die die weiten Räume der Feſthalle füllenden Sänger
und Zuhörer ins geſamt 12000 Perſonen mit einer An
ſprache die des politiſchen Beigeſchmacks nicht entbehrte

Der Miniſter ſagte er hoffe daß der Rheiniſche Sängerbund
abſeits vom Getriebe der Parteien fern von Zwiſtigkeiten auf
politiſchem wirtſchaftlichem und konfefſionellem Gebiet unentweg

r z DTZDJ ebeſuchern ein ernſterer Hauch der Weihe liegen als er im
Münchener Hoftheater zu verſpüren war wenn Mottl diri
gierte Geſellſchaft Toiletten Theaterklatſch alles war ver
geſſen und die jubelnden Ovationen die Mottl nach jeder Vor
ſtellung dargebracht wurden bleiben allen unvergeßlich die
einer Vorſtellung beiwohnten Eine halbe Stunde lang nach
der Vorſtellung tobten und klatſchten die Akademieſchüler und
ſonſtigen Kunſtfreunde Männlein und Weiblein Mottl aber
erſchien niemals Die Theaterdiener verſuchten die Enthu
ſiasmierten dadurch aus dem Theater zu treiben daß ſie die
Lichter löſchten Aber es half nichts Erſt wenn die Logen
ſchließer in der Tat mit den Schlüſſeln kamen verließen die
letzten Theaterbeſucher das Haus

Mottls Tod bedeutet einen unerſetzlichen Verluſt für
Münchens Kunſtleben Die Trauer der Stadt iſt tief und
ehrlich Jm Buch der Stadt München wie in der Kunſt
geſchichte ſteht Mottls Namen in großen Lettern

7

Die Trauerfeier für Felix Mottl
findet am Mittwoch vormittag ſtatt worauf die Leiche zur
Einäſcherung nach Um überführt wird Ueber die Krank
heit Mottls wird noch mitgeteilt daß Mottl ein ſtarker
Morphiniſt war Die ſchwere Herzerkrankung und die
Verkalkung der Arterien gegen die Mottl ſchon im vorigen
Sommer Sauerſtoffbäder genommen hatte machte inzwiſchen
weitere Fortſchritte und ließ ſeitdem ein jähes Ende befürchten
Prinz Ludwig Ferdinand von Bayern der be
kanntlich ſelber Arzt iſt beſuchte Mottl wiederholt c ſeinem
Krankenlager Aus allen Teilen des Kontinents trafen Bei
leidstelegramme für den verſtorbenen Künſtler ein auch der
Prinzregent hat den Hinterbliebenen ſeine lebhafte Teil
nahme an dem Tode des Meiſters ausdrücken laſſen

Ueber den Nachfolger Mottls kurſieren bereits die
ine Gerüchte doch iſt man an maßgebender Stelle
dieſer Frage noch nicht nahegetreten Für zwei Ring Auf
führungen bei den i x wurde Otto Lohſe
gewonnen den man vielfach als Mottls Nachfolger

ſein hohes Ziel im Auge behalten werde in der Pflege der ca 249 Quadratmeter mit 60 Mark pro Quadratmeter zu
Geſangeskunſt und im deutſchen Liede die Liebe
zum Vaterlande zu hüten und zu fördern den Nörglern
zu Trotz die nur emſig danach trachten die wirklichen und ver
meintlichen Schattenſeiten im Leben der Nation herauszufinden
Er muß das Lied der deutſchen und rheiniſchen Sänger die Er
innerung an die große Vergangenheit das Vertrauen und die
Hoffnung auf des Vaterlandes Größe und Zukunft mit einem
Wort die Freude am Vaterland wachhalten Gewiß ſind die
großen und mächtigen Erfolge die Deutſchland auf dem Gebiete
der Kultur der Kunſt und Wiſſenſchaft errungen hat nicht möglich
geweſen ohne das mächtige Ringen im Widerſtreit der Meinungen
und Jntereſſen Aber wenn wir bleiben wollen was wir ſind
wenn wir feſthalten wollen was wir in heißer Arbeit errungen
haben dann müſſen wir auch imſtande ſein uns zu jeder Zeit im
Kampfe für das was uns allen heilig und teuer iſt die deutſche
Bruderhand zu reichen

Das amerikaniſche Schulgeſchwader in Kiel
Jm Kieler Hafen iſt das amerikaniſche Schulgeſchwader

Chef der Kommodore Coontz beſtehend aus den älteren Linien
ſchiffen Jowa Flaggſchiff Jndiana und Maſſachuſett ein
gelaufen Die Schiffe ankerten unter Salutwechſel mit den deut
ſchen Flaggſchiffen gegenüber Bellevue

Für den zehntägigen Aufenthalt der Amerikaner
ſind von der Marine und der Stadtverwaltung eine Reihe von
Feſtlichkeiten geplant

Die kommende Reichstagswahl
Der Reichstagskandidat der Nationalliberalen in Anhalt II

Stadtrat Bodenbender in Bernburg hat aus Geſundheits
rückſichten ſein Mandat niedergelegt Die Nationalliberalen ſtellten
an ſeingr Stelle den Paſtor Baumecker aus Leopoldshall auf der
auf dem linken Flügel der Nationalliberalen ſteht

Wie der Bergiſche Türmer mitteilt hat ſich die Ortsgruppe
der Demokratiſchen Vereinigung in Krefeld auf
gelöſt und ihre Mitglieder ſind faſt vollzählig der Fortſchritt
lichen Volkspartei beigetreten

Kusland

Perſten vor einer neuen Kriſis
Aus Teheran wird gemeldet
Die Flucht des Sepahdars ſtellt ſich immer mehr als ein Vor

gehen gegen die Regierung dar Während er in Reſcht andauernd
Anhang ſammelt den er mit von Rußland gelieferten
fünftauſend Militärgewehren jeden Augenblick aus
rüſten kann verlangte er von der Regierung Aufhebung des
Parlaments auf ein Jahr weitgehendſte Vollmachten für
ſich Rückfendung amerikaniſcher Finanziers Nachdem das Par
lament dies Anſinnen zurückgewieſen hat zieht er ſtrengere Seiten
auf Er verlangt unbedingt Unabhängigkeit des Ka
binetts vom Parlament Die Miniſter haben demiſſioniert
die Lage iſt kritiſch zumal die genauen Abſichten des Sepahdars
unbekannt ſind und auch in dem allgemeinen Chaos die Partei
konſtellation nicht abzuſehen iſt Die Situation in Koswin
iſt unverändert Dorthin geſandte Truppen haben ſich unterwegs
aufgelöſt Der Gouverneur iſt nunmehr zum Sepahdar geflüchtet
Der Ausbruch neuer Unruhen und erneuter ruſſiſcher
Einmarſch ſind nicht ausgeſchloſſen falls nicht unerwartet eine
Einigung erfolgt

Ralle und Umgebung

Halle a 4 Juli
Stadtverordneten Sitzung

Halle a 3 Juli
Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Föhring und

Baumeiſter Gygas
Eingegangen iſt ein Geſuch des Herrn Herin g Große

Steinſtraße ihm für ſein Grundſtück die Café Konzeſſion zu
verſchaffen Die Verſammlung beſchließt Uebergang zur
Tagesordnung da weder ſie noch der Magiſtrat in Kon
zeſſionsſachen zuſtändig ſind

Die Deutſchen Buchbinderinnungen halten in Halle a S
vom 22 26 Juli ihren 32 Verbandstag ab mit dem im
Hotel Rotes Roß eine Fachausſtellung verbunden wird
Sie bitten um einen Zuſchuß Die Verſammlung beſchließt
300 Mark zu bewilligen

Die Oganiſation der Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereine
erſucht aus ſtädtiſchen Geldern Mittel bereit zu ſtellen um

Arbeitern den Beſuch der Hygiene Ausſtellung in
Dresden zu ermöglichen

Der Herr Vorſteher teilt mit daß der Magiſtrat das Geſuch
abgelehnt habe Der Herr Vorſteher wünſcht die Sache dem
Petitionsausſchuß zu überweiſen Herr Oberbürgermeiſter
Dr Rive bemerkt daß er ſelbſt jener Magiſtratsſitzung
nicht beigewohnt habe aber er kenne die Gründe es ſei eben
ſchwer die Grenze zu ziehen Es könnten mit gleichem Rechte
auch die anderen Arbeiterorganiſationen kommen Uebrigens
ſei es auch fraglich ob die Oeffentlichkeit von dem Beſuch den
Nutzen hat der die verlangten Aufwendungen rechtfertigt
Herr Stv Sommer weiſt darauf hin daß die Stadt als Ar
beitgeberin ſehr wohl ein Jntereſſe haben muß ſtädtiſche Ar
beiter nach Dresden zur Ausſtellung zu entſenden Er bittet
um Ueberweiſung des Antrages an den Petitionsausſchuß

Der Vorſchlag wird angenommen
Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Zum Dritten Deutſchen Städtetage in Poſen be

ließ man Herrn Stv Borges zu entſenden Ref Herr
orſteher

2 Der Architekt Otto Haring hat die Grundſtücke
Herrenſtraße 6 und Ratswerder 12 u 13 erwor
ben er beabſichtigt die aufſtehenden alten Baulichkeiten
niederlegen zu laſſen und dafür Neubauten zu errichten Zur
zeit gelten 37 die Grundſtücke ihre jetzigen Grenzen als
Baufluchtlinien Um aber eine hygieniſch wie im Verkehrs
intereſſe erforderliche Verbreiterung der betreffenden
Straßenſtrecke zu ermöglichen iſt es nötig für die Grund
ſtücke entſprechende Fluchtlinien feſtzuſetzen Haring muß
nach Feſtlegung der letzteren ca 7 Quadratmeter Land zur
Herrenſtraße und zwei Parzellen von ca 233 und 15
ca 248 Quadratmeter Größe zum Ratswerder abtreten
während er aus dem Ratswerder eine ca 6 Quadratmeter
roße Fläche zu erwerben hat Mit ihm iſt vereinbart wor
en dieſe 6 Quadratmeter gegen eine gleich große Fläche des

abzutretenden Terrains auszutauſchenI ron 37 r Straße
und ihm die dann noch verbleibenden Flächen zuſammen

entſchädigen
Die Verſammlung genehmigt die Vorlage ſetzt den Ein

heitspreis aber auf 40 Mark gemäß dem Vorſchlage des
Bauausſchuſſes herab Ref Herr Stv Gieſe

3 Der Apotheker Alfred Reubke beab ictigt auf ſei
nem Grundſtück Mansfelderſtraße 1 einen Neubau zu
errichten Er hat aus dieſem Anlaß gebeten für das Grund
ſtück eine Eckverbrechung feſtzuſetzen und die an der Oſtfront
des Grundſtückes liegende nach dem Mühlgraben führende
Treppe auf das Ufergelände zu verlegen Herr Reubke hat
ſich dagegen verpflichtet die in der Verhandlung vom
16 Juni 1911 mit ihm vereinbarten Bedingungen zu er
füllen Bedenken gegen die Genehmigung des n n
nicht zu erheben Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr
Stv Gieſe

4 Wie Herr Stv Gygas ausführt iſt die Feld
ſtraße auf der Strecke von der Kronprinzen bis zur Bis
marckſtraße fluchtlinienmäßig in einer Breite von nur zwölf
Metern ohne Vorgärtern vorgeſehen Aus ſtädtebaulichen
Gründen insbeſondere um der Straße mehr Licht und Luft
zuzuführen iſt eine Aenderung zweckmäßig Zur Durchfüh
rung des Planes iſt mit dem Baumeiſter Kuhnt eine Verein
barung getroffen worden Gemäß dieſer erhält Herr Bau
meiſter Kuhnt ca 143 Quadratmeter Land aus der Feld
ſtraße und tritt dafür ca 227 Quadratmeter zu der neu pro
jektierten Straße ab Außerdem ſollen noch einige Flächen
von ca 50 Quadratmeter Bauland gegenſeitig ausgetauſcht
werden Die feſtgeſetzte Höhenlage der Straße bleibt unver
ändert die durch den Landaustauſch entſtehenden Koſten
ſollen aus dem Kredit für den Ausbau des Straßenteils ge
nommen werden

Die Vorlage wird angenommen
5 Der Magiſtrat beantragt dem Verkaufe der dem

Hoſpital St Cyriaci et Antonii gehörigen Fläche von etwa
5000 Quadratmeter Größe an der Canſteinſtraße Thomaſius
ſtraße an den

Bauverein für Kleinwohnungen
hier zum Durchſchnittspreiſe von 23 Mark pro Quadratmeter
zuzuſtimmen Von dem Kaufpreiſe ſollen 20 000 Mark vor
der Auflaſſung bar gezahlt werden Der Reſt ſoll als erſte
Hypothek verzinslich mit 4 vom Hundert zahlbar ſpäteſtens
am 31 Dezember 1913 eingetragen werden Wie der Re
ferent Herr Stv Blumentritt darlegt hat der Verein
unlängſt erſt auf dem dem jetzigen Baublock gegenüber ge
legenen Areal eine Anzahl Kleinwohnungen errichtet die
ſehr Anklang gefunden haben

6 Herr Stv Gieſe trägt folgende Magiſtratsvorlage
vor Jm Haushaltsplan für 1911 ſind unter Kapitel II F 34
1500 Mark zur Ausführung der notwendigſten

Jnſtandſetzungsarbeiten am Leipziger Turm
eingeſtellt Es ſollen hauptſächlich die Außenflächen der
Weſtſeite mit Bruchſteinen ausgebeſſert werden Zur Aus
führung dieſer Arbeiten iſt die Berüſtung des Turmes not
wendig Da eine ſolche Berüſtung mit Schwierigkeiten ver
knüpft iſt und auch erhebliche Koſten verurſacht empfiehlt es
ſich bei dieſer Gelgenheit den Turm gleich gründlich auszu
beſſern Denn nicht nur die Weſtſeite iſt reparaturbedürftig
ſondern alle Außenflächen weiſen mehr oder weniger ver
wetterte Stellen auf Hauptſächlich bedürfen die vorhan
denen Werkſteinarbeiten Tür und Fenſterumrahmungen
Schießſcharten und Kopfgeſims dringend der Ergänzung
bezw Ausbeſſerung Auch das Dach könnte hierbei mit nach
geſehen werden Zur Ausführung dieſer Arbeiten ſind außer
den im Etat vorgeſehenen 1500 Mark noch 3500 Mark durch
Gemeindebeſchluß vom 17 Februar 1911 bewilligt worden
Der Magiſtrat beantragt die Verwendung des aus Spar
kaſſenüberſchüſſen bereitgeſtellten Betrages von 3500 Mk zur
Ausführung jener Arbeiten zu genehmigen

Die Verſammlung folgt indes dem Antrage des Bau
ausſchuſſes und lehnt die 3500 Mark ab es werden nur 1500
Mark bewilligt

7 Die von der Stadtgemeinde erworbenen Grundſtücke

Geiststraße 9 und Fleischerstraße 47
ausſchließlich des zur Straße entfallenden Landes ſowie den
der Stadtgemeinde gehörigen angrenzenden Platz von etwa
70 Quadratmeter Größe will der Magiſtrat zum Preiſe von
68 000 Mark an den Kaufmann Guſtav Roſt hier ver
äußern Der Grundeigentumsausſchuß iſt mit dem Magi
ſtratsantrage einverſtanden verlangt jedoch Ref Herr Stv
Pfautſch 71 000 Mark als Kaufpreis

Der Bauausſchuß ſchlägt vor das Terrain für 68 800
Mark zu verkaufen d i zum Einheitspreiſe von 320 Mark

Herr Stadtrat Köcher bittet die Magiſtratsvorlage
anzunehmen eventuell den Antrag des Bauausſchuſſes Re
flektanten auf ſo große Objekte ſeien nicht ſo häufig Wenn
wir dieſes Jahr nicht noch verkaufen haben wir beträchtlichen
Zinsverluſt Herr Roſt habe nur 300 Mark pro Quadrat
meter bieten wollen er ſei erſt auf 320 Mk gedrängt worden

Herr Stv Pfautſch meint der Preis den der Grund
eigentumsausſchuß fordert ſei immer noch günſtig für das

a ggtle Eckgrundſtück Jn der Nähe ſeien ſchon 375 Mark
gezahlt

Der Antrag des Grundeigentumsausſchuſſes 71 000 Mk
wird angenommen

8 Der Bebauungsplan für das Gelände zwiſchen
der ehe es verlängerten Luthertraße ehemalige Thüringer Eiſenbahn und
er Artillerieſtraße erfordert aus ſtädtebaulichen

Gründen Aenderungen und Ergänzungen Jnsbeſondere be
darf die der Straßen A des Planes Parallel
ſtraße zur Merſeburgerſtraße und der in dieſe einmün
denden Straßen einer Abänderung Für die Vorflut der
Kanaliſation dieſer Straßen war urſprünglich der Flach
kanal der Merſeburgerſtraße in Ausſicht genommen Nach
dem nun ein tief liegender Sammler in der Merſeburger
und Huttenſtraße hergeſtellt worden iſt kann für die
Straße A eine niedrigere Höhenlage gewählt werden wo
durch auch die Ueberführung der Straße über die Gleiſe der
Hafenbahn entbehrlich wird Für die Straße A die keines
wegs eine Verkehrsſtraße wird iſt für die Kreuzung mit
der Hafenbahn eine Ueberführung der Straße nicht gerecht
u Soweit Anträge über Geſtaltung der Straße von

nliegern vorliegen und dieſe den allgemeinen öffentlichen
Intereſſen nicht widerſprechen ſind ſie berückſichtigt wor
den Die Verſammlung erklärt ſich mit dem Projekt einver
ſtanden Ref Herr Stv Reilin

9 Der Magiſtrat hat beſchloſſen dem Antrage des Herrn
Baumeiſter Kuhnt auf rer des Hinterlandes an der
Scharnhorſtſtraße zuzuſtimmen Danach hat Herr Kuhnt
a eine 32 Quadratmeter große Fläche auszutauſchen eine
Fläche von etwa 565 Quadratmeter Größe zum Preiſe von

errn
er Ring

18 Mark pro Quadratmeter zu erwerben Dagegen ſind
Kuhnt die für die 4,40 Meter breite Front an
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auslagten Straßenausbaukoſten von 273,15 Markraß für die düm Straßenausbau unentgeltlich hergegebene
che von 51 Quadratmeter Größe 510 Mark zuſammen

63,15 Mark zurückzuerſtatten
Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv Gygas
10 Da bei der ſchlechten Beſchaffenheit der Baulichkeiten
Aufwendungen n Reparaturen nicht mehr lohnen

b en die Hintergebäude des Grundſtücks Rathausſtr
r 16 nach dem 1 April 1912 niedergelegt werden Die

Verſammlung iſt damit einverſtanden Ref Herr Stv
a s69 t ver Architekt Otto Haring hier hat die bisher den

greßmannſchen Erben gehörigen Grundſtücke Gr Stein
ſtraße 54 u 55 erworben um darauf einen Neubau zu
errichten Von dieſen beiden Grundſtücken entfällt eine
Fläche von etwa 19 Quadratmeter Größe fluchtlinienmäßig
zur Straße Herr Haring hat ſich bereit erklärt dieſe Fläche
der Stadtgemeinde Halle a S zu übereignen gegen eine
gleich große Fläche der an die Grundſtücke angrenzendenſédttſchen Parzelle den Reſt der Parzelle von etwa 206
Quadratmeter Größe für den Preis von 70 Mark pro Qua
dratmeter zu erwerben

Das Preisangebot bleibt um 5 Mark pro Quadratmeter
hinter der Taxe der Baudeputation zurück Mit Rückſicht
darauf jedoch daß dem Käufer durch die Abſchachtung der
mehr als drei Meter über Straßenhöhe liegenden Parzelle
nicht unbedeutende Koſten entſtehen hält der Magiſtrat das
Gebot für angemeſſen

Der Bauausſchuß will jedoch an einem Einheitspreis von
75 Mark feſthalten Die Verſammlung folgt dem Antrage
des Bauausſchuſſes Ref Herr Stv Gygas

12 Die Petition Lilienthal und Gen um Einbauung
eines Lichthofes an den Grundſtücken Krukenbergſtr 1 u 2
aus Anlaß des Neubaues des ReformRealgymnaſium der
ſonſt den Nachbargrundſtücken Luft und Licht nehme wird

rn zur Tagesordnug erledigt Ref Herr Stv
Gieſe

13 Jn der
Volksſchule an der Taubenſtraße

ſoll am 1 Oktober d J ein zweites Rektorat ein
gerichtet werden wodurch einige bauliche Aenderungen not
wendig werden Es iſt beabſichtigt die bisherigen Räume
der Rektorwohnung im 3 Obergeſchoß in vier Klaſſen
zimmer umzuwandeln und die erforderlichen Lehrer und
Lehrmittelzimmer ſowie einen gemeinſchaftlichen Zeichenſaal
in den bisherigen Klaſſenzimmern Nr 14 und 15 des zweiten
und in Nr 10 des erſten Obergeſchoſſes unterzubringen Die
bisherigen Lehrer und Lehrmittelzimmer Nr 37 u 38 ſind
als Rektorzimmer in Ausſicht genommen Zur Herbeifüh
rung einer größeren Verkehrsſicherheit für die Schüler der
vier neuen Klaſſenräume im dritten Obergeſchoß iſt außer
der vorhandenen Zugangstreppe im Mittelbau eine feuer
ſichere Nottreppenverbindung in dem früheren Durchgangs
flur des zweiten Obergeſchoſſes vorgeſehen Da nach den
miniſteriellen Beſtimmungen die vorhandene Fenſterfläche
für die neu einzurichtenden Klaſſen nicht ausreicht muß eine
Vergrößerung der Lichtfläche bis zu der Raumgröße ein
treten Für die Ausführung der geſamten Umbauarbeiten
und die Neubeſchaffung der erforderlichen Einrichtungsgegen
ſtände ſind nach den Koſtenanſchlägen des Magiſtrats 8000
Mark erforderlich

Herr Stv Gieſe befürwortet namens des Bauausſchuſſes
die Vorlage nur die Errichtung des Zeichenſaales verwerfe der
Ausſchuß Er nehme dabei Bezug auf einen Antrag des Di
rektors der Fortbildungsſchule Köneke der es für not
wendig halte daß demnächſt

für die Fortbildungsschule ein eigenes Gebäaucke

errichtet werde Der Bauausſchuß wolle deshalb von der
Einrichtung des Zeichenſaales einſtweilen abſehen bis der
Antrag des Herrn Köneke etwa im Herbſt erledigt ſei

Herr Stv Pfautſch beantragt namens des Finanz
ausſchuſſes die Annahme der Magiſtratsvorlage auch die
Einrichtung des Zeichenſaales

Dieſen Antrag unterſtützen die Herren Stvv Meyer
und Som mer Es ſei wünſchenswert daß auch die Volks
ſchulen Zeichenſäle haben nicht bloß die Fortbildungsſchule

Herr Stv Gieſe bemerkt noch daß wenn der Zeichen
ſaal abgeſtrichen werde eine Koſtenerſparnis von 2800 Mark
entſtehe Zeichenſäle ſeien nicht für jede Volksſchule rötig
ja die Einrichtung habe auch da die Schüler der einzzlnen
Jahrgänge verſchiedene Größen haben praktiſche BVedenken
Die Koſten würden zudem recht groß werden wollte man
jeder Volksſchule einen Zeichenſaal geben der doch die Größe
von mindeſtens zwei Klaſſen umfaſſen müſſe

Die Vorlage wird einſchließlich des Zeichen
s Die Vorroſ ch l der Dreyhauptſtraß

Die Volksſchule an der Dreyhauptſtraße
iſt ſeit April d J

in zwei Rektorate geteilt
worden Jm Erd und erſten Obergeſchoß iſt die Mädchen
ſchule und im zweiten und dritten Obergeſchoß die Knaben
ſchule untergebracht Jnfolge dieſer Anordnungen ſind fol
gende Aenderungen notwendig 1 Die im zweiten Ober
geſchoß vorhandenen 6 Aborte für Mädchen ſind nach dem
erſten Obergeſchoß zu verlegen Jm zweiten Obergeſchoß iſt
ein Piſſoier für Knaben einzurichten Die Koſten betragen
700 Mark 2 Nach den miniſteriellen Beſtimmungen ſind
für die in ſieben Klaſſen eine Geſchoſſes untergebrachten
Schüler 0,70 42,80 Meter Treppenlaufbreite erforderlich
Die vorhandene Treppenlaufbreite beträgt aber nur 2 Meter
Infolge Trennung der Schule in Knaben und Mädchenſchule
wird von der Schulverwaltung ein bequemer zweiter Trep
penaufgang gewünſcht Es ſoll daher die alte Nottreppe
welche nach dem Aulavorraum im erſten Obergeſchoß führt
beſeitigt und eine neue Treppenanlage durch alle Geſchoſſe
führend eingebaut werden Nach dem Koſtenanſchlage ſind
zur Ausführung dieſer Arbeiter 13 000 Mark erforderlich
J Der Schulhof ſoll durch Hinzunahme des 442 Quadrat
meter großen Landſtreifens an der Nordſeite des Gebäudes
erweitert werden Durch die Erweiterung des Hofes wird es
möglich die Zufahrt zu dem Grundſtücke in die neue Einfrie
gung zu verlegen und die jetzt vorhandene überbaute Tor

einfahrt für andere Zwecke nußbar zu machen Es wird be
abſichtigt durch Vereinigung der Kammer des Hausmannes
und dem hinteren Teil der Toreinfahrt ein neues Klaſſen
zimmer einzurichten Der Klaſſenraum Nr 4 ſoll durch Ein
Zehen einer Scheidewand in zwei Räume geteilt werden
S eine Raum ſoll als Lehrerzimmer und der andere als

chlafzimmer des Hausmannes Verwendung finden Der ſeit
ſtern als Lehrergimmer benutte Klaſſenraum Nr 3 kann

Asdann wieder als Klaſſe benutzt werden da im erſten
t ergeſchoß ein zweites Lehrerzimmer durch die Umgeſtal
ung der Treppenanlage gewonnen wird Jn Uebereinſtim

mung mit der Vaudeputation beantragt der Magiſtrat die

J

l

Koſten zuſammen 17 500 Mark aus dem Schulbaufonds zu
bewilligen Die Ver 2 ſtimmt zu Ref die Herren
Stvv Gieſe und Pfautſch

15 Oſtern 1911 ſind an den evangeliſchen Volksſchulen
eine Lehrerſtelle und zwei Lehrerinnenſtellen unbeſetzt ge
blieben und werden für das Schuljahr 1911/12 eingezogen

werden Jm Schuljahr 1911/12 werden die evangeliſchen
Volksſchulen von 485 Kindern weniger als im
Vorjahre beſucht Der Magiſtrat hat deswegen im neuen
Schuljahre drei Klaſſen weniger eingerichtet als vorgeſehen
waren und eine Lehrerſtelle und zwei Lehrerinnenſtellen
nicht beſetzt Die Durchſchnittszahl der Schüler und Schüle
rinnen beträgt trotz der Einziehung der drei Klaſſen in
dieſem Jahre ein Kind weniger als im Jahre 1910/11
Weng nun auch zu wünſchen iſt daß die Durchſchnittszahl
noch weiter zurückgeht hat der Magiſtrat doch geglaubt die
drei Stellen einziehen zu ſollen um die Zahl der fliegenden
Klaſſen d h der Klaſſen die kein eigenes Klaſſenzimmer
haben zu vermindern Oſtern 1912 werden dieſe drei Stellen
wieder eingerichtet und noch neue gegründet werden müſſen
Bis zum Jahre 1903 wurden die Kinder Oſtern in die
Schule aufgenommen die bis zum 30 September das ſechſte
Lebensjahr vollendeten Jm Jahre 1903 wurde aber von den
ſtädtiſchen Körperſchaften der Beſchluß gefaßt von Oſtern
1904 ab nur die Kinder aufzunehmen die bis zum 30 Juni
das Alter von 6 Jahren erreichten Unſere Volksſchulen
wurden deswegen in den letzten Jahren nur von 734 Jahr
gängen beſucht von Oſtern 1912 ab haben wir aber wieder
acht volle Jahrgänge in der Schule Die Einziehung der
Stellen für das Jahr 1911/12 iſt notwendig damit nicht für
dieſe unbeſetzten Stellen Beiträge an die Alterszulage und
Ruhegehaltskaſſe zu bezahlen ſind

Der Antrag wird angenommen Referent Herr Stv
Meyer

16 Der Magiſtrat beſchließt in Uebereinſtimmung mit
dem Hoſpitalvorſtand dem Halleſchen Kohlenwerk die frühere
Sandgrube am GEoldberg zum Kohlenabbau zu überlaſſen
Für die überlaſſenen Flächen zahlt das Halleſche Kohlen
werk vom 1 Juli 1911 ab im voraus eine Nutzungsentſchädi
gung von 12,50 Mark pro Morgen 2500 Quadratmeter und
Jahr Die durch den Kohlenabbau herbeigeführte Wertver
minderung des Bodens wird auf 175 Mark pro Morgen feſt
geſetzt und iſt bei Rückgabe der Flächen zu zahlen und alsbaſd
in voller Höhe durch Hinterlegung in bar oder in mündel
ſicheren Wertpapieren ſicherzuſtellen

Die Verſammlung genehmigt den Antrag Ref Herr
Stv Pfautſch

Außerhalb der Tagesordnung erfolgt die Mitteilung
daß am 18 Juli der Ehrenbürger der Stadt Halle

Herr Geh Meclizinalrat Weber sein 50jaähriges
Drofessorenjubilaum

feiert Die Stadtverordnetenverſammlung beſchließt ſich
bei der Feier durch die Stvv Geheimrat Schmidt
Rimpler und Geheimrat Mekus vertreten zu laſſen

Weiter wird Herr Stv Pritſchow beauftragt namens
der Verſammlung der Eröffnung der Buchbinder Ausſtellung
beizuwohnen

Für die Erneuerung des S der Sammelheizung im
rer werden 5000 Mark bewilligt Ref Herr Stv

ehne
Herr Stv Bann gert teilt mit daß eine unlängſt ver

ſtorbene Dame der Stadt ein Vermächtnis von 3000 Mark
hinterlaſſen habe Er beantragt das Geld der vorbeu
genden Armenpflege zuzuführen

Der Antrag wird angenommen

Eine ſchwarze Liſte unzuverläſſiger Bau
unternehmer

wird demnächſt erſcheinen und allen Gewerbetreibenden Hand
werksmeiſtern und Fabrikanten zugänglich gemacht werden

Wenn man bedenkt daß nach ſorgfältiger ſtatiſtiſcher Berech
nung im vergangenen Jahre allein das Handwerk nicht
weniger als 7016 312 Mark verloren hat dann wird man
einer ſolchen Warnungsliſte die Berechtigung nicht abſprechen
können Jn dieſem Verzeichnis ſind 868 Perſonen als unzuver
läſſige Bauunternehmer darunter 53 Frauen und außer mehreren
offenen Handelsgeſellſchaften auch 32 Terrain ſowie Grundſtücks
verwertung uſw Geſellſchaften aufgeführt Als Grund ſind bei
799 Unternehmern Zahlungsunfähigkeit oder Zahlungsunwillig
keit bei 13 moraliſche UAnzuverläſſigkeit bei 4 techniſche Mängel
bei einem moraliſche und techniſche Unzuverläſſigkeit angegeben
Bei 51 befinden ſich darüber keine Bemerkungen Dem engeren
Vaugewerbe Architekten Baumeiſter Baugeſchäfte Bautechniker
gehören 337 an dem weiteren Baugewerbe Techniker Jngenieure
Werkmeiſter Fabrikanten Mechaniker uſw 97 Ausdrücklich als
Bauunternehmer ſind 57 bezeichnet Unter mehreren Berufen

Kaufmann und Bauunternehmer Gaſtwirt und Bauunternehmer
ſind 57 genannt Anderen Erwerbsſtänden als dem Baugewerbe
gehören 52 Perſonen an unter welchen die Bezeichnung Kauf
mann überwiegt Bei 268 fehlt jede Berufsangabe

Die angegebenen Verluſte betragen in 305 Fällen 2 465 409,25
Mark der durchſchnittliche Verluſt 8083,81 Mk Jn den meiſten
Fällen wurde die Höhe der Verluſte von den geſchädigten Hand
werksmeiſtern nicht angegeben Die durch 563 Unternehmer ver
urſachten Verluſte ſind nicht bekannt dürften jedoch nach dem
Verhältnis zu den angeführten Fällen mit 4 550 900 Mk nicht
zu hoch angenommen werden ſo daß ſich insgeſamt 7 016 312 Mk
verlorene Handwerksforderungen ergeben

Schüler Regatta
Am Sonntag den 9 Juli nachmittags 3 Uhr findet in Bad

NeuRagoczy die 4 SchülerSaale Regatta ſtatt
An den ſechs ſtattfindenden Rennen werden ſich fünf Vereine

aus Halle Leipzig Weißenfels und Wittenberg beteiligen Es
werden 85 Ruderer mit 15 Booten am Start erſcheinen der ſich
unterhalb der Steinmühle befindet Das Ziel iſt oberhalb der
Brachwitzer Fähre

Referendare bei Rechtsauskunftsſtellen
Der Mail er hat nachſtehende Verfügung erlaſſen
Die Mitwirkung von Referendaren bei Rechtsauskunfts

iſt geeignet dieſe Stellen bei der Erfüllung ihrer
lufgaben zu unterſtützen und die Referendare in ihrer Aus

bildung zu fördern Referendaren die in ihrer Ausbildung
ſchon genügend vorgeſchritten und nach ihren Fähigkeiten und
Kenntniſſen dazu geeignet ſiete kann deshalb geſtattet
werden bei Rechtsauskunftsſtellen mitzuwirken die von Ge
ren oder von gemeinnützigen
werden

Die monatliche Zuſammenkunft ehemaliger Gnadauerinnen
findet Mittwoch den 1 Juli 354 Uhr auf der Peißnitz ſtatt
Frühere Zöglinge anderer Brüdergemeinden ſind willkommen

ereinen unterhalten

l

Cerichtsverhandlungen

Kriegsgericht der 3 Diviſion
Halle a den 1 Juli 1911

Der Musketier Hermann Schultz II von der 5 Kompagnie
des Jnfanterieregiments Nr 153 in Altenburg verließ am 3 Jan

ohne Urlaub die Kaſerne und verbarg ſich etwa Stunde von der
Stadt in einem Strohdiemen Hier machte er die Bekanntſchaft von
Handwerksburſchen und verabredete mit ihnen nach
Bayern zu wandern Er gab ihnen vertrauensſelig ſein Geld
ſein Koppel und ein Paar Stiefeln die er von Zivilberuf Schuh
macher ſeinem Kompagniechef unterſchlagen hatte Die
edlen Schlafkameraden ſollten ihm dafür Zivilkleidung und Eſſen
beſchaffen Sie ließen ihn aber ſchnöde im Stich und verſchwanden
mit den Gegenſtänden auf Nimmerwiederkehr Am 5 Januar
wurde Sch in verwahrloſtem Zuſtande und an allen
Gliedern zitternd von einem Landwirt aufgefunden und auf ſeinen
eigenen Wunſch in die Kaſerne zurückgeführt Er hat
ſich ſchon einmal unerlaubt von ſeinem Truppenteil entfernt und
während der Flucht geſtohlen und gebettelt Hierfür hat er eine
Gefängnisſtrafe von vier Monaten erlitten Auch vor ſeiner
Dienſtzeit iſt er ſchon mehrmals beſtraft und längere Zeit in Für
ſorgeerziehung geweſen Der Militärdienſt fiel ihm wegen ſeiner
Schwächlichkeit ſchwer Ueber ſchlechte Behandlung hatte er aber
nicht zu klagen Er will ſelbſt nicht wiſſen warum er eigentlich
davongelaufen iſt Seinen Kameraden fiel er öfter wegen ſeines
trübſinnigen Weſens auf Jn der Unterſuchungshaft machte er
einen Selbſtmordverſuch Kurz vorher verweigerte er dem
Arreſthausaufſeher der ihm die Reinigung ſeiner Haftzelle befahl
den Gehorſam mit der Begründung er brauche die Zelle nicht mehr
fegen da er ſterben wolle Bereits beſinnungslos wurde er von
einer Schlinge die er ſich aus Bändern und Kleiderſtreifen gefertigt
hatte abgeſchnitten Nach mehreren ärztlichen Gutachten iſt er als
Sohn eines Trinkers erblich belaſtet und von pſychopathiſcher
Konſtitution Für ſeine Straftaten iſt er nach einem Gutachten
gar nicht nach einem andern höchſtens teilweiſe verant
wortlich zu machen

Der Anklagevertreter hielt ihn für voll verantwortlich und be
antragte ſechs Monate zwei Wochen Gefängnis nebſt Verſetzung
in die 2 Klaſſe des Soldatenſtandes Der Gerichtshof erkannte
in allen Punkten auf Freiſprechung da Sch nach An
ſicht des Gerichtes aus krankhaftem Triebe ohne Ueberlegung ge
handelt habe

Strafkammer
Halle a Juli 1911

Ein ſchlagfertiger Pole
Der polniſche Arbeiter Stephan Gryegorek drückte ſich am

17 Mai ſehr lange Zeit in einem Warteſaale des hieſigen Bahn
hofes herum Die Bahnhofspförtner haben hauptſächlich wegen
der häufigen Diebſtähle und Prellereien die von müßigen pol
niſchen Bahnhofsbeſuchern an durchreiſenden Landsleuten verübt
zu werden pflegen die Anweiſung erhalten die Warteſäle öfter
auf ſolche unlauteren Elemente hin zu kontrollieren Ein Pfört
ner wies daher Gr deſſen Herumlungern ihm auffiel ſchließlich
aus dem Warteſaal hinaus Gr ſträubte ſich eine Zeit lang ließ
ſich dann aber bis zur Bahnſperre führen Hier drehte er ſich
plötzlich um und verſetzte dem Pförtner unvermutet einen heftigen
Faußſchlag ins Geſicht Er iſt ſchon oft wegen Roheitsvergehen
vorbeſtraft

Sein neuer Gewaltakt trug ihm drei Monate Ge
fängnis wegen Körperverletzung und Widerſtandes gegen die
Staatsgewalt ein

Schöſfengericht
Halle a 1 Juki 1911

Vom Streit der Aerzte und Krankenkaſſen
Aus Anlaß der Streitigkeiten der hieſigen Aerzte mit den

Krankenkaſſen hatte der Dr med Paul im Herbſt v J eine Aus
einanderſetzung mit dem Dr med Lo ren z Letzterer gehört zu
den Aerzten die den Krankenkaſſen ihre Dienſte zur Verfügung ge
ſtellt haben Dr Paul bemühte ſich ihn zum Rücktritt vom Kon
trakte mit den Kaſſen zu bewegen Unter anderem äußerte er ſich
abfällig über den Krankenkaſſenrendanten Thier Dr Lorenz
wollte erſt nähere Jnformationen einziehen und beſtellte Dr Paul
zu einer Beſprechung am Abend des 5 November Ein merkwür
diger Zufall fügte es daß am gleichen Abend ſich auch der Kranken
kaſſenrendant Thier und noch ein Herr vom Vorſtand einer
Krankenkaſſe in der Wohnung des Dr Lorenz einfanden Thier
hörte in einem Nebenzimmer die Unterhandlung zwiſchen Dr Paul
und Dr Lorenz mit an Als erſterer wieder ſcharfe Ausfälle gegen
ihn gebrauchte öffnete er ſchließlich erregt die Tür und veran
laßte durch ſeinen Proteſt eine ſtürmiſche Szene Dr Paul
räumte das Feld und erhob dann gegen Dr Lorenz Privat
klage wegen Beleidigung Dieſe ſollte erſtens in einer
verletzenden Aeußerung und zweitens in dem Umſtande zu finden
ſein daß Dr Lorenz ihn durch das Zuſammentreffen mit Thier in
eine Falle gelockt habe

Das Schöffengericht hielt aber weder die fragliche Bemerkung
noch ein beabſichtigtes Zuſammentreffen für erwieſen und ſprach
daher Dr Lorenz frei

Urteil im Spielerprozeß Schenck von Schweinsberg
Frankfurt a 1 Juli Nach zweitägiger Verhand

lung wurde heute am ſpäten Abend das Urteil in dem
Spielerprozeß Schenck und Tibolth geſprochen Das Gericht
erkannte gegen den Angeklagten Schenck von Schweinsberg
auf zwei Jahre Gefängnis und 6000 Mark Geld
ſtrafe gegen Tibolth auf ein Jahr Gefängnis und
600 Mark Geldſtrafe Beide Angeklagten erhielten außer
dem je 5 Jahre Ehrverluſt Fünf Monate der Unterfuchungs
haft werden ihnen angerechnet Jn der Urteilsbegründung
heißt es Das r müſſe ausſcheiden Zwar ſpreche
manches dafür denn die Angeklagten hatten die Gewohn
heiten der Falſchſpieler aber außer dem allgemeinen Milieu
ſei ihnen kein konkreter Fall nachgewieſen Dagegen hätten
ſich beide zweifellos des gewerbsmäßigen Glücksſpiels ſchul
dig gemacht Das Gericht hat gegen Schenck von Schweins
berg die höchſtzuläſſige Strafe von zwei Jahren
ausgeſprochen Wäre ſie nicht in dieſer Weiſe normiert ſo
würde man auf eine noch höhere Strafe erkannt haben Denn
das Gericht könne ſich keinen ſchwereren Fall denken als
wenn jemand ſeine Eigenſchaft als Angehöriger eines an
geſehenen Adelsgeſchlechts und als ehemaliger er aus
nutze um junge unerfahrene Leute auszubeuten üglich
des Ungarn Tibloth liege die Sache weit milder was in
einem weſentlich geringeren Strafmaß zum Ausdruck komme

Eine Frau zum Tode verurteilt
Trient 3 Juli Das hieſige Schwurgericht verurteilte die

Frau des Hausbeſitzers Boſin aus Cavaleſe zum Tode
durch den Strang Sie hatte ihrem Mann Gift in den
Kaffee gemiſcht und dadurch ſeinen Tod herbeigeführt



Provinzial Nachrichten

Das Ende des Konfſiſtorialrats Weſtphal
Deſſau 3 Juli Konſiſtorialrat Pfarrer Weſtphal der be

kanntlich vor einigen Tagen von der Deſſauer Strafkammer von
der Anklage der wiſſentlich falſchen Anſchuldigung des Diakonus
Schrödter freigeſprochen wurde aber als moraliſch ſchwer Bloß
geſtellter hervorging wurde ſeit Sonnabend vermißt Es
wurde zunächſt angenemmen daß er ſich in Deſſau ein Leid zu
gefügt habe indes forſchte die Polizei vergeblich nach ſeinem Ver
bleib Geſtern nachmittag gelangte aus Magdeburg die Meldung
hierher daß Weſtphal dort in einem Hotel in geiſtiger Um
nachtung plötzlich verſtorben ſei

Dazu meldet der Draht aus Magdeburg Wie authentiſch feſt
geſtellt iſt hat ſich Konſiſtorialrat Weſtphal aus Deſſau hier in der
Nacht vom Sonnabend zum Sonntag erhängt Die Leiche des
Selbſtmörders wurde Sonntag früh zehn Uhr nach dem Kranken
haus Altſtadt gebracht

Konflikt im Gemeindergt
Gera Reuß 2 Juli Jn Gera iſt ein Konflikt zwiſchen der

ſozialdemokratiſchen Gemeinderatsmehrheit und dem Stadtrat
ausgebrochen

Der Gemeinderat hatte beſchloſſen ſeine Bekanntmachungen
auch in der ſozialdemokratiſchen Tribüne hier zu veröffentlichen
Der Stadtrat hat das unterſagt und den Gemeinderat aufgefordert
dieſen Beſchluß rückgängig zu machen Das hat der Gemeinderat
abgelehnt und einen Proteſt an die Regierung beſchloſſen Dabei
wurde die Drohung ausgeſprochen daß der Gemeinderat beſchließen

würde in keiner bürgerlichen Zeitung zu inſe
rieren wenn die Regierung nicht nachgibt

Das iſt aber nicht zu erwarten ſo daß in Zukunft vorausſicht
lich alle Bekanntmachungen nur am ſchwarzen Rathausbrett ange
ſchlagen werden dürften

Pockengefahr
Stendal 3 Juli Wegen der Pockengefahr wurden heute durch

den Kreisarzt ſämtliche Schulen in Stendal und Umgegend ge
ſchloſſen

Feuer auf dem Schützenplatz

GroßWanzleben 3 Juli Geſtern nachmittag 1 Uhr brach
auf dem Schützenfeſtplatz in einem Kinematographentheater Feuer
aus Die Bude brannte vollſtändig nieder

Das Feuer kam während der Vorſtellung aus Die Beſucher
meiſt Kinder konnten alle rechtzeitig in Sicherheit gebracht werden
Durch das raſche Eingreifen der Feuerwehr wurde ein weiteres
Umſichgreifen verhindert

Merſeburg 3 Juli Einbruch Jn das Schuh
warengeſchäft der Firma Stern u Cie in hieſiger Ritter
ſtraße wurde in der Nacht zum Sonntag eingebrochen Die Diebe
die mittels Nachſchlüſſel in den Laden gelangten hießen eine be
trächtliche Anzahl beſter Schuhwaren mitgehen und kamen un
erkannt von dannen Ein hieſiger Polizeihund den man am
nächſten Morgen auf die Spur ſetzte verfolgte dieſe bis zu der in
der Bahnhofſtraße gelegenen Halteſtelle der elektriſchen Fernbahn

Halle Merſeburg Man geht daher jedenfalls in der Annahme
nicht fehl daß auswärtige Einbrecher die Tat begingen Dem Ge

ſchäftsinhaber entſtand ein Schaden von weit über 600 Mark

Merſeburg 3 Juli Goldene Hochzeit Korn
blumentag Das Wilhelm Täubertſche Ehepaar
hier beging am geſtrigen Sonntag das Feſt der goldenen Hochzeit

Der zum Beſten der Kriegsveteranen Preußens vom Roten
Kreuz in hieſiger Stadt veranſtaltete Kornblumentag verlief im
ganzen recht ruhig Zwar waren die Damen äußerſt tätig die
Kornblumen umzuſetzen aber die Kaufluſt des Publikums war
leider nur eine geringe Kein Wunder die Auswahl des Tages
war aber auch die denkbar unglücklichſte da am Sonntag und
Montag gerade das hieſige Kinderfeſt ſtattfindet Die Sammlung
ergab eine Bruttoeinnahme von rund 3300 Mark alſo den dritten
Teil des Ergebniſſes des Margeritentages Von dieſer Summe
ſind die Unkoſten noch zu beſtreiten ferner geht nur die Hälfte
des Ertrages für die hieſigen Veteranen ab und der Reſt wird
der Zentrale vom Roten Kreuz eingeſandt

Erfurt 3 Juli Das Opfer eigenen Aebermuts
Der ſechzehnjährige Arbeiter Rex von hier der am Sonnabend
abend auf dem Kutſcherſitz eines Möbelwagens ſaß knallte in der
Roonſtraße aus Uebermut mit der Peitſche während der Kutſcher
in einem Hauſe beſchäftigt war Die beunruhigten Pferde zogen
plötzlich an und Rex ſtürzte vom Bock und wurde von dem Möbel
wagen überfahren Er erlitt ſehr ſchwere Verletzungen und ſtarb
ſchon auf dem Transport nach dem Krankenhaus

Neuſtadt a d Orla 2 Juli Die ausſtändigen Ger
bereiarbeiter hielten am Freitag eine Verſammlung ab
als deren Reſultat man feſtſtellen kann daß der nunmehr 13
Wochen dauernde Streik ſeinem Ende entgegengeht Zwei Firmen
haben einen um zwei Pfennig erhöhtn Stundenlohn bewilligt
während in den übrigen Betrieben die Regelung zwiſchen Arbeit
geber und Arbeitnehmer noch erfolgen ſoll Die Wiedereinſtellung
der Arbeiter geſchieht vor der Hand nur inſoweit als Arbeitskräfte
gebraucht werden

Deſſau 3 Juli Selbſtmord einer Kranken
ſchweſter Jn der Nacht von Sonnabend zu Sonntag ſtürzte
ſich aus dem hieſigen Diakoniſſenhauſe eine Schweſter auf die
Straße Sie ſtarb ſofort Die Schweſter hat in letzter Zeit an
Schwermut gelitten

t

Kunst und Wissenschaft
Profeſſor Alfred Mitſcherlich Montag früh um vier Uhr

ſtarb der Neſtor der deutſchen Chirurgie Profeſſor Alfred
Mitſcherlich in Berlin im achtzigſten Lebensjahre Der
greiſe Gelehrte war vor einigen Tagen von ſeiner Reiſe zurück
gekehrt hatte ſich noch ganz wohl gefühlt fing aber vor etwa zehn
Tagen zu kränkeln an

Der Dichter Theodore Llorente Jn Valencia iſt der
Dichter Theodore Llorente in hohem Alter geſtorben Er
hat viele Werke Goethes Schillers und Heines ins Spaniſche über
ſetzt Als im Jahre 1909 in Valencia der internationale Poeten
kongreß ſtattfand wurde der damals 73jährige Dichter durch eine
beſondere Huldigungsfeier geehrt

Dr Joſeph Grünwald Profeſſor der Mathematik an der deut
r Univerſität in Prag iſt dort im Alter von 35 Jahren ge

orben
Chefredakteur Paulisky f Der Chefredakteur der Tri er

ſchen Zeitung Georg Paulisky der 32 Jahre lang die
Trierſche Zeitung verantwortlich gezeichnet hat iſt Sonntag in
mitten der Arbeit am Herzſchlag geſtorben

l

Die ſtärkſte Radiumquelle Jn Brambach in Vogtland iſt
auf dem Gelände der Brambacher Sprudelgeſellſchaft eine Radium
quelle entdeckt worden die den ſtärkſten Radiumgehalt
aufweiſt den man bisher in einer Quelle feſtgeſtellt hat Die
Quelle hat einen Radiumgehalt von 2270 Macheinheiten

Cuftschiffahrt

Dentſcher Rundflug 1911
10 Strecke Dortmund Kaſſel

Dortmund 3 Juli
9 Flieger waren heute früh zum Start für die Strecke

Dortmund HKaſſel bereit ſie brachten jedoch gegen 7 Uhr ihre
Maſchinen wieder in die Schuppen weil ſie es nicht wagen wollten
bei dem herrſchenden ſtarken Nebel eine ſo lange Etappe zu fliegen
Sie werden wahrſcheinlich erſt am Abend abfliegen Für die
Strecke iſt ein Preis von 10000 Mark von Kaſſeler Privat
leuten und von der Stadt Kaſſel geſtiftet worden

Ein neuer Ruhetag iſt im Einverſtändnis mit den
Fliegern für die Stadt Kaſſel feſtgeſetzt worden Während ur
ſprünglich die 11 Strecke Kaſſel Nordhauſen unmittelbar am
Tage nach der 1d Strecke Dortmund Kaſſel hätte geflogen werden
ſollen wird nun zwiſchen dieſe beiden Tagesſtrecken am Dienstag
ein Ruhetag eingelegt Auch werden die Ankunftszeiten der
10 Strecke nunmehr entſprechend der ſonſtigen Uebung bis zum
Abend des Abflugtages für die 11 Strecke Mittwoch 5 Juli
abends 9 Uhr gewertet werden Der Abflug für die 11 Tages
ſtrecke von Kaſſel nach Nordhauſen findet alſo voraus
ſichtlich Mittwoch früh ſtatt

Für den Start in Dortmund kommen in Betracht
Büchner Aviatik Argus Lindpaintner Farman
Gnome Wiencziers Morane Gnome Vollmöller
Rumpler Mercedes Wittenſtein M Farman Renault

Oeleriſch Blériot Gnome König Albatrock Gnome
Lange Etrich Oeſt Daimler Hoffmann Harlan Argus

Zum Ueberharzflug
Man ſchreibt uns aus Nordhauſen Der zu den hieſigen

Flugtagen von der Fürſtin Jrmgard von Stolberg ge
ſtiftete wertvolle Silberpreis iſt am Sonnabend hier
eingetroffen und hat allgemein große Freude erregt Es iſt ein
in Silber getriebener Hirſch nach Frieſes meiſterhaften
Modellen und der Edelſchmied der dieſes Werk ſchuf hat ein
Kunſtwerk von hohem Kunſtwerte angefertigt aus dem die origi
nelle Kunſt einer Perſönlichkeit unmittelbar ſpricht Jn der Edel
ſchmiede von Fricke wurde das Werk mit einer gleichartigen
Widmung verſehen

Im Heroplan über New Vork
Newyork 2 Juli Der Flieger Harry Atwood legte geſtern

auf einem Wright Doppeldecker mit einem Paſſagier die 133 Meilen
lange Strecke Newlondon in Connecticut bis Newyork
ohne Zwiſchenladung in dreieinhalb Stunden zurück Er
iſt der erſte Flieger der den Newyorker Wolkenkratzer überflogen
hat Die Landung erfolgte glatt auf Governors Jsland und er
regte das größte Aufſehen Die Höhe über Manhattan betrug 600
Fuß Die Maſchine war deutlich ſichtbar und das Geräuſch der
Propeller war weithin hörbar Atwood hat damit den ameri
ka niſchen Rekord aufgeſtellt

Ballonfahrt des Großherzogs von Sachſen Weimar

Großherzog Wilhelm Ernſt von Sachſen Weimar iſt
Montag vormittag um 9 Uhr 15 Minuten vom Grundſtück der
neuen Gasanſtalt in Jena im Ballon Altenburg unter
Führung des Hauptmanns v Abercron zu einer längeren
Fahrt aufgeſtiegen Der Ballon nahm öſtliche Richtung

CLermischtes

Die Rechtfertigungssechrift der Frau Toseltli
Von einer dem toskaniſchen Hofe naheſtehenden

Seite wird mit Bezug auf die bevorſtehende Veröffentlichung der
Memoiren der früheren Kronprinzeſſin von Sachſen berichtet Frau
Toſelli habe ſchon oft die Abſicht ausgeſprochen eine Recht
fertigungsſchrift über ihre Handlungen herauszugeben
nicht aber Memoiren im gewöhnlichen Sinne die
mit allerlei pikanten Geſchichten geſchmückt ſind Derartige
Memoiren ſchreibt Frau Toſelli nicht und wer ſolche Hiſtörchen
darin erwartet wird ſich täuſchen

Die Familie hat es unterlaſſen auf Frau Toſelli irgend
welchen Einfluß auszuüben da erſtens die Verbindung der Fa
milie mit ihr nur eine ſehr loſe iſt und da ferner Frau Toſelli ihre
eigenen Wege geht und der Einfluß ihrer Familie auf ſie nicht
mehr weit reicht Er hat ſie nicht vor mehreren Jrrtümern be
wahren können Auch der Umſtand daß gerade jetzt die An
kündigung der Rechtfertigungsſchrift erfolgt beruht auf einer irr
tümlichen Vorausſetzung der Frau Toſelli die ſich wie ſchon oft
durch momentane Regungen beeinfluſſen läßt Frau
Toſelli wünſchte nämlich plötzlich ihre Kinder früher zu
ſehen als verabredet worden war und hatte zu dieſem
Zwecke entgegen den getroffenen Vereinbarungen einen Ort in der
Nähe Sachſens beſtimmt Nach Ablehnung dieſes Wun
ſches erſchien in der Preſſe die Ankündigung ihrer Me
moiren die aber falls ſie wirklich erſcheinen ſollten auf die Be
ſtimmungen des Königs die wohl erwogen ſind keinen
Einfluß ausüben werden

Ausbreitung der Typhusepidemie in der Provinz Poſen Ein
Telegramm aus Poſen meldet Von Schneidemühl aus
ſcheint ſich die Typhusepidemie auch über verſchiedene andere Orre
der Provinz Poſen zu verbreiten So erkrankte in Kolmar
das nur wenige Kilometer entfernt liegt eine ganze Familie
an Typhus Jn Oſtro wo wurde in der Familie eines Zollauf
ſehers Typhus bei einer Dame feſtgeſtellt die aus Schneidemühl
zum Beſuch gekommen war Jn Montwy bei Hohenſalza ſind
drei Kinder einer Arbeiterfamilie an Typhus erkrankt Jn
Schneidemühl ſelbſt ſind bisher 250 Erkrankungsfälle
feſtgeſtellt

Ein Kind aus dem Fenſter geworfen Jm Hauſe Metzer
Straße 19 in Berlin wurde Montag ein Kindes mord ver
übt Auf dem Hof dieſes Grundſtücks fand man die Leiche eines
neugeborenen Kindes deſſen Schädel vollſtändig zer
trümmert war Wie die polizeilichen Nachforſchungen er
gaben wohnte die Mutter des Kindes in der vierten Etage des
ſelben Hauſes Es handelt ſich um das zwanzig Jahre alte Mäd
chen Erna Posnanski das ohne Wiſſen der Eltern in der
vergangenen Nacht einem Kind das Leben ſchenkte Aus Ver
zweiflung hatte die junge Mutter das kleine Geſchöpf aus dem
Fenſter auf den Hof hinabgeworfen Die Leiche des Kindes kam l

nach dem Schauhaus während die Mutter als Polizei
gefangene in der Charité Aufnahme fand Das junge Mäd
chen will von ſeinem Bräutigam zu der ſchrecklichen Tat angeſtiftet
worden ſein

Schreckenstat einer Mutter Jn Gundelfingen Bayr
Schwaben hat eine vor kurzem verwitwete Bäuerin im Wahn ſie
müſſe verhungern von ihren drei Kindern ihre zwei zu Hauſe ge
bliebenen Knaben mit Petroleum überſchüttet und an
gezündet Man fand die Knaben früh morgens ſchwer verbrannt
Der ältere war tot der jüngere gab noch ſchwache Lebenszeichen
von ſich

Einſturz eines Neubaues Aus Kiew wird gemeldet Jn der
Jwowſtraße ſtürzte ein bedeutender Teil eines fünfſtöckigen Neu
baues ein Eine große Zahl Arbeiter wurde verſchüttet Die
Feuerwehr förderte 25 zutage darunter vier Tote und pehn
ſchwer verletzt Die Rettungsarbeiten dauern fort

Eine wertvolle Sammlung verbrannt Auf dem in der Nähe
von Preßburg gelegenen gräflich Eſterhazyſchen
Majoratsſchloß Eszempce hat Montag ein Dachbrand
der ſich über das ganze Schloß ausbreitete wertvolle Sammlungen
darunter die große Napoleon Sammlung der Eſterhazy
ſchen Familie vernichtet Das Schloß ſtammt aus der Mitte des
18 Jahrhunderts und gehörte zu den ſchönſten Baulichkeiten Un
garns

Unwetter und Hochwaſſer in Bulgarien Am Freitag und
Sonnabend haben in Bulgarien öſtlich und weſtlich von
Philippopel ſtarke Gewitter und Hagelſchläge ge
wütet Das Land iſt meilenweit überſchwemmt Die
Eiſenbahn und Telegraphenverbindungen wur
den vollſtändig z erſt ört Der Orientexpreßzug der am Freitag
abend von Konſtantinopel abging konnte bei der bulgariſch
türkiſchen Grenzſtation Tirnowo nicht weiterfahren da dort und
in Philippopel durch Hochwaſſer zwei Brücken zerſtört wor
den waren Nach mehrſtündigem Aufenthalt wurde der Orient
expreßzug mit einem gewöhnlichen Zug zuſammengekoppelt
und über ein Hilfsgleis nach Philippopel geleitet Dort iſt der
Schaden noch größer als in Tirnowo Zahlreiche Häuſer vor
allem in den ärmeren Stadtvierteln ſtehen unter Waſſer

Leitzte Nachrichten

Kaiſer Wilhelm Rordlandreiſe
H T B Berlin 3 Juli Privat Telegramm Jn hieſigen

politiſchen und diplomatiſchen Kreiſen war heute das Gerücht ver
breitet Kaiſer Wilhelm habe den Plan ſeiner dies
jährigen Rordlandreiſe im Hinblick auf die Zu
ſpitzung der marokkaniſchen Frage aufgegeben
Wie uns von maßgebender Seite mitgeteilt wird iſt das Gerücht
unbegründet Kaiſer Wilhelm denkt nicht daran auf die
längſt geplante Nordlandreiſe zu verzichten

Reuerliche Verhandlung

des Malhahn Hecker Prozeſes
Das Greifswalder Urteil aufgehoben

H Leipzig 3 Juli Privat Telegramm Das
Reichsgericht hob heute 7 Uhr abends nach fünfſtündiger
Verhandlung dem Antrage des Reichsanwalts entſprechend das
Urteil über den vom Landgericht Greifswald wegen Beleidi
gung des Landrats v Maltzahn zu einem Jahre Ge
fängnis verurteilten Rittergutsbeſitzer Becker
auf und verwies die Sache zur nochmaligen Verhandlung an das
Landgericht Stettin Die Reviſionsſchrift umfaßte insgeſammt
15 formale und prozeſſuale Rügen von denen die meiſten als un
begründet zurückgewieſen wurden Der Reſt genügte aber um eine
nochmalige Verhandlung zu rechtfertigen Das Reichsgericht er
kannte auch den Wunſch Beckers auf Verweiſung an ein anderes
Landgericht als Greifswald als berechtigt an Die Hauptrüge die
zur Aufhebung des landgerichtlichen Urteils führte war die Becker
war der Schutz des S 193 berechtigte Jntereſſen in nicht genügen
der Weiſe zuteil geworden

Der Deutſche Rundfug
Dortmund 3 Juli Nachdem das Wetter ſich am Spätnach

mittag aufgeklärt hatte flog um 21 Uhr Hoffmann nach
Kafſel ab Jhm folgte 28 Uhr Vollmöller mit Paſſa
gier 322 Uhr Wincziers König rüſtete zum Auſſtieg
Büchner fuhr mit der Bahn nach Kaſſel

h Dortmund 3 Juli Vollmöller iſt um 57 Uhr nach
glatter Fahrt in Kaffel gelandet Um 7 Uhr ſtieg König
mit einem Paſſagier auf Lindpaintner ſtartete um 30
Uhr ebenfalls mit Paſſagier er kehrte aber bald wieder auf den
Flugplatz zurück

Soeſt 3 Juli Wincziers landete zwiſchen Lohne und
Enkeſen infolge Motordefektes

Vermiſchte Drahtnachrichten
Kaſſel 3 Juli Jn Melſungen ſt ar b der langjährige natio

nalliberale Abgeordnete Gleim
Paris 3 Juli Jn Roubaix veranſtalteten Sozialiſten

aus Anlaß eines Feſtes der katholiſchen Turner eine Gegen
kundgebung die in eine arge Rauferei ausartete Auf beiden
Seiten gab es Verwundete Truppen und Gendarmerie mußten
einſchreiten um die Ordnung wieder herzuſtellen

Liſſabon 3 Juli Die in auswärtigen Blättern verbreiteten
Gerüchte von Straßenkämpfen in Oporto ſind voll
ſtändig unbegründet

Nikolajewsk 3 Juli Der erſte Cholerafall iſt bakterio
lo giſch feſtgeſtellt worden

Konſtantinopel 3 Juli Wie die Blätter melden haben ſich
wieder einige Maliſſoren unterworfen Torghut Schew
ket iſt beauftragt den heimkehrenden Maliſſoren alle Erleichte
rungen zu gewähren und ſie gegen jeden Angriff der Aufſtändiſchen
zu ſchützen

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortklich f d polit Teil J V Eugen Brinkmannz
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſr Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil AlZert Barkh
Druck und Verlag von Otto 9 endel Säweerich in Halle a S
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Handol Goworhe u Verkohr
Berliner Börsoe

Telephonischer Bericht der Saalte 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 205 Diskonto 186,75 Deutsche

Bank 264 Berliner Handelsgesellschaft 164,75 Dresdner Bank
157,12 Russische Anleihe von 1902 92 Türkenlose 172,75 Lom
barden 24,12 Canada 239,12 Baltimore 107,50 Laurahütte 174,50
Bochumer Guss 233,87 Gelsenkirchen 196 Harpener 186,75
Deutsch Luxemburg 185,62 Phönix 243,75 A G 276 Siemens

Halske 251,12 Hamburger Paketfahrt 134,50 Nordd Lloyd
97,12 Gr Berl Strassenbahn 202,25 Warschau Wiener 212
Tendenz Schwächer

Am Kassamarkt notierten höher Böhmisches Brau
haus 1 Hoefel Brauerei 1,50 Tucher Brauerei 1,50 Eisenhütte
Silesia 1,75 Schubert Salzer 7 Spinn Sohn 2,50 Wanderer
Fahrrad 10 Elberfelder Farben 1 Milch Co 3 Nitritfabrik 4
Busch Opt Anstalt 4 Gerresheimer Glas 2,80 Adlershütte Glas
1 Hotelbetriebsges 1,50 Girmes Co 2 Siemens Glas
C Lorenz 1,50 Gladbacher Wolle 8 Bismarckhütte 4,50 Siegen
Solingen 2 Deutsch Oesterr Bergwerk 3 Düsseldorfer Röhren
1,40 Hackort Bergwerk 3 Rhein Nassau 1 Langendreer 2
Rheinishe Gerbstoff 5 Horch Motorwagen 5,50 und Schimmel
Masch 2,75 Proz nie driger Sinner Brauerei 3 Reichel
bräu 2 Otaviminenant 1,40 Brauerei Königstadt 1,25 Patzen
hofer Brauerei 1,60 Finkenberg Zement 9 geg l Notiz Dres
dener Gasmotoren 4,25 Enzinger Filterfabr 3 Kappel Masch
9,50 Reiss Martin 2 Kirchner Co 5,50 Iinke Waggon
10,25 Ohles Erben 2,50 Vogtländ Masch 3 Gerbstoff Renner 4
Stassfurter chem Fabrik 2 Chem Werke Charlottenburg 5 Neu
roder Kunstanst 2 Deutsche Waffenfabrik 3 Nordd Sprit 3
Nordd Steingut 2 Hutschenreuther 2,50 Porzellanfabrik Königs
zelt 4,50 Zimmermann Piano 3 Rositzer Zucker 2,50 Gebhard

Co 3 Ver Thüringer Metall 7,50 Lindener Weberei 2,25
Arenberg Bergwerk 7 Caroline 4 Hösch 5 Mülheimer Berg
werk 2 Hofmann Waggon 7,50 Dürkopp 2,50 und Westtfäl
Stahlröhren 2 Proz

Zum Kurszettel BerliinAnleihe 08/09 unk 18 450 Bayrisohe Staats Anl
Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,406 40 Schwurz

burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83
01 10B h Kameruner EKisenbahn Anteile 31 DeutsehOstatfrikanische Schuldverschr gar 94,00eb G 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 16 90,900
t o Dessauer Stadt Anleihe 1809 4 Dasseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 160,606G 4 Jenaer Stadt Anl 1900 99 ,800
31 W enaer Stadt Anl 1902 60,50 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 24 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk1918 46 Thorner Stads Anl 1900 unk 1910 Aproz

3 Juli 40 Badisohe Stagrs

31 o Oesterreichisohe Nord
Woestbahn Obligationen 1874 konv Deutsohe Solvay
Werke 4 Elbertfelder Farben unk 1917 108,50 B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102 40B Vereingte Lausitager Glas

hütten 426,00 b 0londoner Börse vom 3 Juli Es notierten Engi Rovgols
79 Rio Tinto 69,75 Geduld Goldfields 5,03 Stwel com 80,87
Steel prefs 121,75 Rand Mines 7,53 Anaconde 8,37 Pastrand 4,59
Ohartered 1,50 Aurora West 0,56 Cinderella Cons 1,56 Johannes
burg Goldflelds 28, Van Ryn 4,25 Albus Genera s 1,37 Rand
Collieries 0,56 West Rand Consols 176 General Mining Fin
1,40 A Göra Co 1,06 Modderfontain 1225

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 3 Juli

auf Verx Kaut FerſeAdolfsglitex Aktien 64,00 66,00 Johannashall 5890 5950
alezandershall 14,650 14,800 Justus Aktien 98 99
Beienrode 7600 7750 Kaiseroda 12100 12600
Bismarekshall AKt 1388 140 Krügershall Aktien 161,50 133 00
Burbach 15,750 16 000 Ludwigshall Aktion 81 83 00
Carlsfund 74501 7650 Neusollstedt 3400 3475Deutsche Kali Akd 156,50 157,50 Neustassturt 13400 13800
Eriedrichshall AKt 112,00 113,00 Nordhäuser Kali A 113 115
Glückauf Sondersh 232,000 Prinz Adalbert Akt 53 SGrosshersz v Sachsen 11110 11300 Reichskrone Lossa 15751 1625
Gunthershall 65275 5350 Richard 1250 1200Hannov Kali Aktien 85 86 Ronnenberg Aktien 125,50 126,50
Hansa Silberberg 6050 6150 Rothenberg 4000 4050Hattorf Aktien 138 00 140,00 Sachsen Weimar 8300 8500
Heiligenroda 6200 9450 Salzdetfarth Aktien 207,00 279,00
Heldburg Aktien 87,20 87,75 Salzmünde 5460 6556
Heldrungen 1 2175 2250 Siegtried I 6650 6200eringen 7100 7200 Siegmundshali Akt 177 150
Hermann II 340 3560 Teutonia Aktien 114 115Hohenfels 89001 9000 Walbeck 6000 7050
Hohenzollern e 2 7250 7450 Wilhelmshall 18,300 168,500
u 9750 Wintershall 21,200 21,700Immenrode 65700 5800

Vom internationalen Zuokermarkt
Lebhafte Tendenzschwankungen die die Preise im Resultat

nach oben führten fanden in der abgelaufenen Berichtswoche
statt Anregend wirkte gleich zu Anfang die Betätigung eng
lischer Kauflust Zur Hauptsache waren es aber wieder die
Meldungen über den Rübenstand die feste Tendenz und weitere
Heraufsetzung der Kurse herbeiführten Ueber den Rüben Ge
fahr bringende Trockenheit wird in Deutschland allerdings kaum
mehr geklagt wohl aber über starken Blattlausbefall der nur
durch weitere kräftige Niederschläge behoben werden kann
Diese Klagen erweckten das Interesse der Spekulation Nament
lich für neue Ernte wurden umfangreiche Meinungskäufe ausge
führt und an den spekulativen Käufen beteiligten sich neben
deutschen namentlich österreichische Kreise Die englischen In
teressenten schlugen schliesslich nachdem ihr wirklicher Bedart
in den ersten Wochentagen gedeckt war umgekehrte Taktik ein
Vielfach wurde die feste Haltung der deutschen Märkte von Eng
land aus zu Gewinn Realisierungen benutzt Andererseits führten
allerdings auch einige Raffinerien grössere Deckungskäufe aus
Die erste Hand schritt zu Vorverkäufen in neuer Ernte wobei
die zweite Hand als Käufer auftrat und durch Gegendeckung
im Sichtverkehr zeitweise auf Tendenz und Kurse drückte Für
die nächste Zukunft wird die Gestaltung des Wetters auch
Weiter als Hauptfaktor mitsprechen

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 14 500 Vor
jahr 60 600 Sack und beläuft sich nunmehr auf 565 900 Vorjahr
600 300 Sack Die englischen Vorräte stellen sich nach einer
Abnahme um 59 800 Vorjahr 55 000 dz auf 569 100 Vorjahr
1 042 500 dz Die Stocks in der amerikanischen Union Ver
minderten sich urn 25 000 Vorjahr 21 000 Tons und betragen
jetzt noch 225 000 Vorſahr 376 000 Tons Die cubanischen
Vorräte nahmen um 26 600 Vorjahr 20 000 Tons und erreichen
jetzt noch die Höhe von rund 208 000 Vorjahr 261 000 Tons

Die sichtbaren Weltvorräte stellen sich nach einer Abnahme
um 63 400 Vorjahr 48 800 Tons auf rund 2 302 800 gegen
2221 800 Tons zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte war die Stimmung anfangs
ruhig und da die Rohzuckerproduzenten ihre Forderungen er
höhten die Käufer zunächst aber die Zahlung höherer Preise
ablehnten konnten offigzielle Notierungen nicht vorgenommen
Werden Dann trat plötzlich feste Tendenz hervor und es machte
sich reges Kaufbedürfnis sowohl bei einigen Raffinerien als
auch beim Handel bemerkbar Dadurch wurden die Preise für
rsterzeugnisse um 10 15 Pfg pro Zentner heraufgesetzt Das
rösste Geschäft ging in neuer Ernte Vor sich Sowohl die In

dratffinerien als auch der Zwischenhandel ſchritten zu bemer

Aktienkapital 160 Millionen Mark
Ausführung esmtlicher bagkgesehäftliohen Transgaktſonen

l

Alte Promenade S gegenüber dem Stadttheater

kens werten Erwerbungen und zahlten bis zu 30 Pfg pro Zentner
In Nacherzeugnissen icamen Geschäfte nicht zustande Am
Terminmarkte wurden die Kurse nach mehrfachen Schwan
kungen kräftig heraufgesetzt Es kam zu lebhaften Umsätgzen
und erst gegen Wochenschluss trat allgemein ruhigere Haltung
ein Bei ruhigem Schluss ergibt sich für alte Ernte ein Wochen
gewinn von 25 27 Pfg pro Zentner für neue Ernte ein
solcher von 25 30 Pfg pro Zentner Am Raffinade
markt kamen verschiedene Geschäfte zustande die gegen die

ehe zu 50 Pfg pro Zentner höheren Preisen getätigt
wurde

Rückgang der Garnpreise
Auf dem Baumwollgarnmarkt in München OGladbach ist

sommerliche Geschäftsstille eingetreten Auch der Garnabruf
auf bestehende Kontrakte war schwach Die Garnpreise sind
seit 14 Tagen um 1 Pfg gesunken

Fusion in der Zementindustrie Die Heminger Portland
zementwerk Akt Ges in Saarburg beruft eine ausserordentliche
Generalversammlung ein zwecks Beschlussfassung über die Ge
nehmigung des Fusionsvertrages mit den Lothringer Portland
zementwerken Akt Ges Metz Strassburg Die Gesellschaft die
am 17 Februar 1900 gegründet wurde besitzt ein Aktienkapital
Von 1 200 000 Mk und hat für das Geschäftsjahr 1908,/09 3 Proz
Dividende ausgeschüttet Die Lothringer Portlandzementwerke
in Metz wurden am 6 Juni 1891 mit 1 Mill Mk Kapital gegründet
das jedoch im Laufe der Jahre auf 3 750 000 Mk erhöht wurde
Die Aktien werden an der Berliner Börse notiert Eine Divi
dende für das Geschäftsjahr 1909 wurde nicht ausgeschüttet
Für das abgelaufene Geschäftsjahr betrug sie 5 Proz

Die Firma Heine Co ätherische Oelfabrik in Leipzig und
Gröba ist in eine Aktiengesellschaft mit 4 Mill Mk Kapital um
gewandelt worden Zum Vorstand bestellt wurde der Mitinhaber
der Firma Hans Stecho Den ersten Aufsichtsrat bilden Geh
Kommerzienrat Habenicht Dr Karl Albert Stecho Bankdirektor
Eugen Naumann Handelskammersyndikus Dr Wendtland sämt
lich in Leipzig

Die letzte Schicht Die über 500 Mann zählende Belegschaft
der Zeche Lukas hat am Freitag die letzte Schicht verfahren
Nachdem das Herausholen der Maschinen Apparate usw aus
der Grube erfolgt ist wird man die Grube ersaufen lassen
Mehrere Millionen Mark Anlagekapital gehen damit für die Stol
berger Zinkhütte verloren

Vom Putzwoll Syndikat Das Syndikat umfasst wie wir
hören eine Produktion von 30 000 Mill kg 30 000 Aus
stehende Firmen sind zurzeit Messing Wwe in Bocholt Westt
Reis Co in Heidelberg und W A Rothe in Lössnitz i Sa

Saatenstand im Königreich Bavern am 1 Jull 1911 Das
Königliche Statistische Landesamt in München meldet der Preis
berichtstelle des Deutschen Landwirtschaftsrats Wintergetreide
dünn aber gute Körnerbildung Sommerweizen Sommerroggen
gut Gerste vorzüglich Hafer etvras zurück im Getreide Rost
und Brand Klee und Luzerne mittlerer Ertrag Heuernte gut
Kartoffeln und Rüben recht zufriedenstellend Hopfen viel Un
geziefer Weinblüte nicht sehr günstig Heuwurm Obstaussicht
mässig Begutachtungen Winter weizen 2 1 Juni Sommer
weizen 2 1,9 Winterspelz 1,9 1,8 Winterroggen 2,1 2,4
Sommerroggen 2 Gerste 1,7 1,7 Hafer 2,1 1,9 Raps 4
Kartoffeln 1,7 Klee 2 2,3 Luzerne 2,2 2,3 Bewässerungs
und andere Wiesen 1,8 1,6 Hopfen 2,4 1,8

Mitteldeutsche Gummiwarenfabrik Louis Peter Akt Ges in
Frankfurt Main Die Gesellschaft deren Aktien bekanntlich in
der jüngsten Zeit an der Frankfurter Börse aufsehenerregenden
Kursschwankungen unterlagen beruft eine ausserordentliche
Generalversammlung ein auf deren Tagesordnung nur der eine
Punkt Wahlen zum Aufsichtsrat steht

Wagengestellung im mitteldeutsohen Braunkohlengeblet Aut
den Statiohen der Königlichen Eisenbahndirektionsbezirke Erfurt
Halle a S und Magdeburg und den anschliessenden Privatbahnen
sind am 1 Juli zur Verladung von Braunkohle Braunkohlen
briketts Nasspresssteinen und Braunkohlenkoks gestelit 5281 nieht
a Wagen zu je 10 t Ladegewieht davon entfallen aut die
tationen des Direktionsbegirks Halle a der Lausitzer und

Zsohipkau Vinsterwalder Bahn 3672 Wagen nicht gestellt

Waren unck PProciulate
Getreide

Berliner Produktenbörse 3, Fuli Am PFrühwarktnotierten Weizen inländ 207,00 208,00 ab Bahn und frei Mäühle
Roggen nländ 178 00 179,00 ab Bahn und trei Mäühle Hafer
märkischer meoklenburgiseher pomm prenssiseh posenscher und
sohlesischer fein 189 194 mittel 185 188 gering 181 184 russisehb
und Donau mittel 180 184 geving 173 179 ab Bahn nud trei Wagen
la is amerikan mixed alter 161 164 neuer abfall 136 144 runder
157,90 160,00 frei Wagen Gerste inlündische Futtergerste mittel
und gering 158,00 168,00 gute 169 186 russische und Donau leichte
149 00 154,00 sehwere 155 165 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländisohe und auslündische Futterware mittel 160 1468 Tauben
erbsen 169 182 ab Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 25,25
bis 27,50 Roggenmehl 0 und 1 22,20 23,70 Weizenklei e
10,00 10,80 Roggen kleie 11 00 11 50

Hamburg 3 Juli Getreidemarkt Weigen fest Ostholst
Meoklbg 202 206 Roggen fest Meoklburg und Pomm 170 175
Gerste Knapp sGdruss 130 131 Hafer fest Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 184
bis 190 Mais fest La Plata 126 127 mixed 100 104

Antwerpen Juli Deutsoher La Platazug Kontrakt per
Juli 5,85 Sept 5,771 Nov 5,671, Jannar 6,571, Marz 6,50 Fr
Umsata 15,000 kg Still

Liverpool 3 Jali Roter Winterwerzen per Okt 6,8, per
Des 6,91 Fest Mais amer Okt 5 La Plata Dez 4,91, PVest

Pest 3 Juli Weizen per April G per Maiper Okt 11,63 11,69 B Roggen per Mai
per OKt 38 9,39 B Rafer per Oktbr 7,96 7,97 B

Mais per Juli 7,31 7,32 B Raps Aug 13,65 13,75 B
Zucker

Hamburg 3 Juli Räbenrohzueker 1 Produkt Basts 882
Kenédement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends

per Juni J 77 T Me Juli 11,05 11,17 11,22 vr Kugust 1 t 11,20 11 32Qht Dez 10,97 10 60 10 70Januar März 10,47 10,70 10,82NMai 10,65 19,85 10,95stetig fest stramm
Kaffee

Hamburg 3 Juli Good average Santos
vorm nachm abendsper September 571 57 57 GPesember 656 56 56 GAMäürs 56 56 G 56 GMai 56 G 56 G 56 Gstetig behauptet behauptet

Havre 3 Juli Kaffee good average Santos per Sept 69
per Das 69i, per März 69 per Mai 69 Behpt

Rio de Janerro 3 Juli Kaßtee Zatubren 5,000 Sack in Rio
16,000 Saok in Santos

Eler
Berlin 3 Juli Eier pro Schoek vollfrische ausländitsohe 3,75

bis 3,90 in und ausländisehe bessere Sorten 25 3,50 in und aus
ündisohe geringere Sorten 3,25 3,39 weite Sorten 3,20 3,30 Kühbl
hauseier Kalkeler Kleine Eier 2,90 3 10 Mark PVest

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 3 Juli Prima Kartoftelstüurke und Mehbl100 kg 21 25 Ruhig mBeriin 3 Juli Kartoftehmehl u Stärke 20,50 21 00 Peuohtes

Kartoffelmehl

Bank für Marzackel und Inclustrie Darmstädter Bank VIiale alle 5 S

2

Reserven 32 Millionen Mark

Nordhanusen 3 Juli B e ein 0 Pol Proz r 1
J ranntw 00105 160 87 75 88,75 do 45 Pol Prosn for 100 eg 107

90 09 00 M per loko und Juni September II ohne Vass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 1 Juli Butter Die Einlieferungen feinster Butter wur
den schlank zu unveränderten Preisen geräumt Die inländische
Produktion nimmt teilvfeise schon sehr ab so dass die Zufuhren
nicht gross sind die Preise des Auslands sind noch immer zu
hoch um Bezüge von dort zu ermöglichen Die heutigen No
tierungen sind Hof und Genossenschaftsbutter la Oualität
110 III I13 Mk do Ila Oualität 107 110 Mk Schmalz
Die Steigerung der Maispreise verursachte ein Heraufgehen des
Schweinemarktes und im Zusammenhang damit eine Erhöhung
der Preise für Schmalz und Fleisch für alle Termine Der
Locobedartf ist hier immer noch schwach doch besteht für
spätere Termine gute Kaufiust Die heutigen Notierungen sind
Choice Western Steam 48,75 49,25 Mk amerik Tafelschmalz
Borussia 51,00 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 50,50 56,00
Mark Berliner Bratenschmalz Kornblume 51,00 56,00 Mk
Speck Unverändert

Koöln 3 Jul Rubol 1o0kxo 64,50 per Okt 63,00
Hamburg 3 Juli Stadtschmaiz 51 00 amerik Steam 41,75

Ohamberlain 43,00
Chemische Produkte

Hamburg 3 Juli Ohiliealpeter per loko 9,20
9,65 frei Fahrzeug Hamburg PFest

Wolle
Bremen 3 Juli Baumwolle still DUpl loko midäl 77,25 PfgAlexandria 3 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 19,06

Nov 18,31 Jan 18,30

Febr März

Liverpool 3 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 9,50
Liverp ool 3 Juli Baumwolle Umsatz 5 000 Ballen Import

Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

London 8 Juli Chiſli Kupter stetig 56 3 Mon 5Zinn Straits matt 194 3 Mon 199 Blei epan ruhig 13
engl 13 Zink gewöhnliche Marke ruhig 241t sper Marke 25

Amerikanische Warenmäricte
Heute und morgen Feiertage in Amerika

Sehiſfsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Albano 28 Juni 1 Uhr nachm in New Orleans

Amerika nach New Vork 30 Juni 6 Uhr 30 Min morgens Dover
passiert Bethania nach Baltimore 28 Juni 5 Uhr nachm in
Boston Pisa von Kanada kommend 30 Juni 4 Uhr 30 Min
morgens in Hamburg Prinz Oskar nach Philadelphia 29 Juni
2 Uhr 30 Min morgens Dover passiert President Lincoln von
New Vork kommend 30 Juni 5 Uhr 25 Min morgens Sceilly
passiert Westindien Mexiko Südamerika Bolivia 27 Juni in
St Thomas Croatia 27 Juni von St Thomas über Havre nach
Hamburg Frankenwald heimkehrend 29 Juni in Pto Mexico
Karthago von Südbrasilien kommend 29 Juni 6 Uhr morgens
von Pernambuco über Madeira und Leixoes nach Hamburg
König Friedrich August von dem La Plata kommend 29 Juni
7 Uhr abends in Lissabon La Plata nach Havana und Mexiko
28 Juni 4 Uhr nachm von Vigo Macedonia von dem La Plata
kommend 29 Juni 8 Uhr morgens auf der Elbe Navarra nach
dem La Plata 29 Juni 7 Uhr morgens in Cadiz Parthia nach
Südbrasilien 29 Juni 4 Uhr morgens Ouessant passiert Pata
gonia von Westindien kommend 30 Juni 3 Uhr 45 Min morgens
auf der Elbe Spreewald von Mexiko und Havana kommend
28 Juni 8 Uhr abends von Vigo Ostasien Aragonia nach
New Vork 30 Juni morgens in Manila Sachsen heimkehrend
28 Juni von Port Said Slavonia heimkehrend 29 Juni in
Schanghai Spezia 28 Juni 4 Uhr nachm von Hongkong nach
Schanghai Verschiedene Fahrten Edea nach Westafrika
29 Juni 5 Uhr 30 Min morgens Dover passiert Kronprinzessin
Cecilie 28 Juni 11 Uhr 15 Min nachts von Kiel nach Hamburg
Persepolis ausgehend 29 Juni in Maskat

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Ab Bremerhaven Kaiser Wilhelm der Grosse 4 Juli nach

New Vork über Southampton Cherbourg Seyödlitz 5 Juli nach
Australien Prinz Friedrich Wilhelm 8 Juli nach New Vork über
Southampton Cherbourg Giessen S Juli nach Argentinien
Ab New Vork Kronprinz Wilhelm 4 Juli über Plymouth und
Cherbourg nach Bremen Bremen 6 Juli über Plymouth und
Cherbourg nach Bremen Ab Baltimore Brandenburg 5 Juli
nach Bremen Ab Marseille Prinz Heinrich 5 Juli über Tunis
nach Alexandrien Ab Alexandrien Pringregent Lutipold 5 Jull
über Neapel nach Marseille

Neueste Dampferbewegungen
Kaiser Wilhelm II 29 Juni Scilly passiert Kronprinz Wil

helm 27 Juni in New Lork Bremen 28 Juni in New VPork
Brandenburg 29 Juni in Philadelphia Hannover 29 Juni Borkum
Riff passiert Grejfswald 27 Juni in Montevideo leidelberg
30 Juni Dover passiert Halle 28 Junf von Lissabon Bonn

27 Juni von Pernambuco Prinz Ludwig 30 Juni in Antwerpen
Kleist 29 Juni von Genua Prinzess Alice 27 Juni in Hongkong
Barbarossa 29 Juni von New Vork Prinz Friedrich Wilhelm
30 Juni von Cherbourg Köln 29 Juni von Galveston Tübingen
29 Juni Ouessant passiert Coburg 29 Juni von Vigo Witten
berg 29 Juni Lizard passiert Würzburg 28 Juni von Oporto
Scharnhorst 29 Juni von Genua Zieten 28 Juni von Fremantle
Franken 27 Juni von Malta Bülow 29 Juni von Genua Prinz
Eitel Friedrich 27 Juni in Hongkong Gneisenau 30 Juni von
Port Said Prinz Heinrich 28 Juni von Alexandrien Prinz
regent Luitpold 28 Juni von Marseille Schleswig 29 Juni in
Alexandrien Schulschiff Herzogin Sophie Charlotte 29 Jun
Prawle Point passiert

asserstäncdle
bedeutet Aber unter Null

Sonle und UVngtrut Pall Vuebs
Triorn Braoſenpegel 2 all 3 Julr
Nebra Oberpegel 1,86 98 12n Unterpegel 1,90 1,32 v 2Woissentfels Oberpegel 2,86 3,2 sUnterpegol 7926 0,08 u 18roth 2 32 128 8Alsleben Obenpegel 2 234 3 2,82 2 Sn Undterpegel t 82 78 4 swer 4 n 38 erpege 4 u TUnterpegel 08 93 S 5Iser Egor Mbe Moldan

Jan Wal Waone Jul WFalſſWuote
Jangbunsel 2 2 Wittenberg ſ J sLaun 0,401 8 BRoaslau 26 5 aBuäweis 0,10 Barby n 40 3 77Hrag Sehönebeok 87 9Pardubitss 0,70 Magdeburg 60 8Brandeis 760,271 3 Fangermde 2Melnik 0,20 7 Witteaobrgoe 561 1Deitrnerite i Domits z JourAussig 0,36 4 Boisgendurg 0,00 1Dresden 181 g8 Hobnstorf, 22 2Torgau 0,051 4 Lauenburg 3 0,80 8

Vom OberlaufAusst 3 Juli P d mip 36weräes de 9 Fai n w e
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